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Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 0
Telefax: 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail: gemeinde@berg-opf.de
Internet: www.berg-opf.de
Facebook:   Gemeinde.Berg. 
  bei.Neumarkt

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich  13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl. 13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon: 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 
Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon: 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 
Bauhof
Handy: 0170/8142197 
E-Mail: bauhof@berg-opf.de
Kläranlage
Telefon: 0 91 89/71 70
Handy: 01 60/95 63 07 21 
E-Mail: klaeranlage@berg-opf.de
Wasserversorgung
Handy:  0171/7804003 
E-Mail: wasserwerk@berg-opf.de
Hallenbad Berg
Telefon: 0 91 89/44 16 - 14
Handy:  0151/28558225
E-Mail: hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Dienstag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Mittwoch:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Freitag:	 18.00	bis	21.30	Uhr
Samstag:	 16.00	bis	17.30	Uhr		
	 (Seniorenschwimmen)	
	 17.30	-	19.00	Uhr		
	 (für	die	Allgemeinheit)
Sonntag:		 09.00	–	12.00	Uhr
Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss 
Telefon: 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00	bis	11.00	Uhr
Mittwoch:	 15.00	bis	16.30	Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr	und
						 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof,  

Handy-Nr. 0160 6422 449

Ein Apfelbaum zum Schulstart

Impressionen Ferienprogramm 2023

Näheres	auf	Seite	27	 Foto:	Stepper

Näheres	auf	Seite	29	
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Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Landtags- und Bezirkstagswahl
Am 08. Oktober können rund 9,4 Millionen Menschen einen 
neuen Bayerischen Landtag und Bezirkstag wählen. 
Als Bürgerinnen und Bürger haben wir die Verantwortung, 
unsere demokratischen Rechte wahrzunehmen und die poli-
tische Zukunft Bayerns mitzugestalten. Unsere Stimmen sind 
unser wichtigstes Werkzeug, um die Richtung zu bestimmen, 
in die sich unser Bayernland entwickeln soll. Wir können uns 
frei entscheiden und diejenigen Parteien und Kandidaten 
wählen, von denen wir glauben, dass sie am besten in der 
Lage sind, unsere Werte und Interessen zu vertreten. Uns 
allen sollte bewusst sein, dass eine hohe Wahlbeteiligung 
entscheidend ist, um eine repräsentative und demokratische 
Legitimität sicherzustellen. Jede Stimme zählt, es ist unsere 
Pflicht, unsere Meinung zu äußern und so dazu beizutragen, 
dass Bayern in die richtige Richtung gelenkt wird. 
Wir alle haben es in der Hand, an diesem demokratischen 
Prozess teilzunehmen und diejenigen zu wählen, von denen 
wir überzeugt sind, dass sie unsere Interessen die nächsten 
Jahre am besten vertreten.
Damit die Landtagswahlen auch glatt laufen, braucht es viele 
ehrenamtliche Wahlhelfer. Ohne eine große Zahl ehrenamt-
licher Wahlhelfer wäre es nicht möglich, Wahlen und Abstim-
mungen (Europa-, Bundestags-, Landtags-, Kommunalwahlen, 
Volksentscheide auf Landesebene und Bürgerentscheide auf 
kommunaler Ebene) durchzuführen. 
Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürger sowie den Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung für die ordnungsgemäße Durchführung der Landtags- 
und Bezirkstagswahl ganz herzlich bedanken. 

leben und leben lassen!

Wir in Berg-
Foto:	Christian	Amthor,	calmar	creativ

Schulbeginn für unsere Erstklässler
Der Schulanfang für die Erstklässler in Berg und Sindlbach 
ist ein bedeutender Meilenstein im Leben unserer jungen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Es ist ein Moment voller Auf-
regung, Neugierde und Hoffnung. Es ist der Startschuss für 
eine aufregende Reise des Lernens und der persönlichen 
Entwicklung.
Liebe Eltern, Sie spielen eine entscheidende Rolle in der 
Bildung Ihrer Kinder, bitte unterstützen und begleiten Sie ihre 
Kinder auf ihrem Bildungsweg.
Liebe Lehrerinnen und Lehrer, Ihr habt die wichtige Aufgabe, 
Wissen zu vermitteln und Vorbild zu sein. Euer Einsatz formt 
die Zukunft unserer Gemeinde, herzlichen Dank für euere 
Arbeit und Engagement.
Ich wünsche allen Erstklässlern einen fantastischen Start in 
ihre Schulzeit und den Familien alles Gute. 

Herbstzeit - Erntezeit
Mit dem Oktober beginnt die Herbstzeit, diese erinnert uns 
auch an die Ernte, an die Früchte unserer harten Arbeit 
während des Jahres. Es ist die Zeit, in der wir die Früchte 
unserer Bemühungen ernten und dankbar für das sind, was 
wir haben.
Insgesamt ist die Herbstzeit eine Zeit der Schönheit, des Wan-
dels und der Dankbarkeit. Sie lehrt uns, die Vergänglichkeit 
des Lebens zu akzeptieren und die 
Schönheit in jedem Moment zu erken-
nen. Also lasst uns diese wunderbare 
Jahreszeit in vollen Zügen genießen!
 
 

Herzlichst 
Ihr Peter Bergler
1. Bürgermeister
Gemeinde Berg
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!
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Aktuelles aus der Gemeinde

 Landtags- und Bezirkstagswahlen  
am 08. Oktober 2023,  

hier: Wahlbezirk „Berg-Rathaus“

Aufgrund der Baumaßnahme am Rathaus II, Herrnstraße 
2 in Berg ist das bisherige Wahllokal „Berg-Rathaus“ nicht 
nutzbar. 
Aufgrund dessen zieht der Wahlbezirk „Berg-Rathaus“ um: 
das Wahllokal befindet sich für die kommenden Landtags- und 
Bezirkstagswahlen im Bruder-Konrad-Haus, Rosenbergstraße 
10b in Berg. Der Zugang ist barrierefrei.  Die übrigen Wahllo-
kale bleiben bestehen: 

Wahl-
bezirk

Abgrenzung 
des (Urnen-) 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraumes

1 Berg – Mitte Saal Bruder-Konrad-Haus, 
Berg, Rosenbergstraße 10b

7 Berg – Süd Unterrichtsraum im Feuer-
wehrzentrum Berg, Haushei-
mer Straße 1

8 Berg – Nord Mensa (Zi.Nr. E.10 Gebäude 
der Ganztagsschule) in der 
Schwarzachtalschule Berg, 
Rosenbergstraße 15

2 ehemalige  
Gemeinde  
Hausheim

Turnhalle im Haus des Dorfes 
Hausheim, Kaltenbachstraße 4

3 ehemalige  
Gemeinde  
Loderbach

Feuerwehrhaus Loderbach, 
Loderbacher Hauptstraße 21

4 ehemalige  
Gemeinde  
Oberölsbach

Feuerwehrhaus Unteröls-
bach, Barstenweg 8

5 ehemalige  
Gemeinde  
Sindlbach

Grundschule Sindlbach, 
Eschenbachstraße 1

6 ehemalige  
Gemeinde  
Stöckelsberg

Pfarrheim Stöckelsberg, 
Kirchplatz 6

11-17 Briefwahl Schwarzachtalschule Berg, 
Rosenbergstraße 15

 Gemeindeverwaltung geschlossen

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 02.10.2023 (Montag vor 
dem Tag der Dt. Einheit) geschlossen.

 Hallenbad Berg – Neue Öffnungszeiten

Für das Hallenbad Berg gelten seit Freitag, den 15.09.2023 
für samstags neue Öffnungszeiten.
Samstag:  v. 16:30 bis 17:30 Uhr 
 Seniorenschwimmen
 v. 17:30 bis 19:00 Uhr  
 Hallenbad geöffnet für die Öffentlichkeit

Die Gemeinde Berg  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Hauptverwaltung 
unbefristet in Teilzeit (22 Stunden/Woche)

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:
- Sitzungsdienst der gemeindlichen Gremien (Vor-/Nach-

arbeitung, Teilnahme an Sitzungen mit Protokollführung 
und -erstellung)

- Verwaltungs- und Vorzimmertätigkeiten für die Ge-
schäftsleitung – administrative Aufgaben (u.a. Schrift-
verkehr, Wiedervorlage, Postbearbeitung, Aktenpflege, 
Ablage)

- Posteinlaufstelle

Wir erwarten von Ihnen:
- idealerweise eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-

dung zum/zur Verwaltungsfachangestellten - Fachrich-
tung allgemeine Verwaltung (VFA-K) bzw. die Ablegung 
der Fachprüfung I oder eine abgeschlossene kaufmän-
nische Berufsausbildung, gerne auch spezifische Qua-
lifikation im Sekretariatsbereich mit Berufserfahrung

- sicherer Umgang mit gängigen Office-Programmen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung und 

Übernahme von Aufgaben auch außerhalb der regel-
mäßigen Arbeitszeit (u.a. Teilnahme an Sitzungen)

- strukturierte und effiziente Arbeitsweise
- sicheres und freundliches Auftreten
- selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten sowie 

Verantwortungsbewusstsein und Ausdrucksfähigkeit 

Wir bieten Ihnen:
- vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit glei-

tender Arbeitszeit
- leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD
- betriebliche Krankenversicherung 
- Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffent-

lichen Dienst

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt einge-
stellt.

Die Besetzung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 22 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt 
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und der 
Berufserfahrung nach den Bedingungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen 
Aufgabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 18.10.2023 
an die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstraße 1, 92348 
Berg, Frau Katrin Nießlbeck, Tel.: 09189 4411-24, E-Mail: 
gemeinde@berg-opf.de.

Gemeinde Berg  
b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung
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Werde Schnitzel-
jägerIn & bewirb 
dich unter 
bewerbung@
niesslbeck.de
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Wir suchen
• Fleischerei-Fachverkäuferin (w/m/d)
• Azubi zum Fachverkäufer (w/m/d)
• Quereinsteiger (w/m/d)

Mit großem Saal!
0151 / 523 523 21

09189 / 41 42 99
WhatsApp

Unsere Speisekarte unter
www.jorgos-taverne-berg.de

oder QR-Code scannen

Alles auch zum Mitnehmen!

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag • Di - Sa ab 17 Uhr • So+Feiertag ab 11 Uhr
Schulstraße 40  •  92348 Berg b. Neumarkt
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Schließtage im Oktober:
Das Hallenbad bleibt am Dienstag, den 03.10.2023 und am 
Freitag, den 13.10.2023 geschlossen

 
Neues vom Gemeinderat

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 13.07.2023

Bürgerfragestunde
Von Seiten der anwesenden Zuhörer werden keine Fragen an 
den Gemeinderat gestellt.

Vorstellung des Klimaschutzmanagements durch 
die Klimaschutzbeauftragte Kathrin Kimmich und 
mögliche Klimaschutzkonzepte
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Frau Kathrin Kimmich, 
Klimaschutzmanagerin des Landkreises Neumarkt i.d.OPf., 
von der Regina GmbH, Neumarkt anwesend. Anhand einer 
PowerPoint-Präsentation stellt Frau Kimmich das Klimaschutz-
management sowie mögliche Klimaschutzkonzepte vor.
Nach dem Vortrag von Frau Kimmich kommen aus den Reihen 
des Gemeinderats folgende Nachfragen und Anmerkungen.
• Ist ein Vortrag z.B. zum Thema „Heizung“ auch in der 

Gemeinde Berg möglich.
• Klimaschutzkonzept ist unbedingt nötig.
• Welche Konzepte sind für die Gemeinde Berg sinnvoll und 

können dann auch wirklich umgesetzt werden.
• Gibt es Erfahrung bzgl. der Umsetzung und welcher per-

sonelle Aufwand in der Verwaltung ist dafür notwendig.
• Für den Bereich Schule, Hallenbad, Rathaus wurde in der 

Vergangenheit bereits eine Nahwärmekonzept erstellt. Es 
sollte geprüft werden, ob dieses Konzept evtl. umgesetzt 
werden könnte.

• Evtl. können für künftige Baugebiete entsprechende 
Nahwärmenetze geschaffen werden.

Hierzu teilt Frau Kimmich mit, dass gerne ein Termin für einen 
Vortrag vereinbart werden kann. Eventuell kann eine Förde-
rung für Bürger und Bürgerinnen als Anreizsystem im Rahmen 
eines Klimaschutzkonzeptes mit umgesetzt werden. 
Bezüglich Umsetzung gibt es leider noch keine Erfahrungs-
werte, da die Konzepte aktuell erst erarbeitet werden bzw. 
am Anfang der Umsetzung stehen. Für die Umsetzung ist es 
schon notwendig entsprechende Ressourcen in der Verwal-
tung zu haben. Sie empfiehlt ggf. über die Einstellung eines 
Klimaschutzmanagers nachzudenken eventuell im Zusam-
menschluss mit anderen Kommunen.
Abschließend bedankt sich der Erste Bürgermeister bei Frau 
Kimmich und erklärt, dass die Gemeinde Berg sich bezüglich 
eines Vortrages melden wird. Weiter teilt er mit, dass der Ge-
meinderat sich in einer künftigen Sitzung mit den vorgestellten 
Klimaschutzkonzepten befassen wird und dann entscheiden 
wird, welches der vorgestellten Konzepte eventuell für die 
Gemeinde Berg passend wäre.

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Photovoltaik-Freiflächenanlage Häuselstein 
– Ost“ sowie parallele Änderung des Flächennut-
zungsplanes durch das Deckblatt Nr. 12
In der Gemeinderatssitzung am 26. Januar 2023 beschloss der 
Gemeinderat den Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächen-
anlage Häuselstein – Ost“ aufzustellen und den Flächennut-

zungsplan in diesem Bereich parallel zu ändern.
Zwischenzeitlich wurde ein Entwurf erarbeitet, in dem die zu 
überplanende Fläche veranschaulicht wird.
Insgesamt ist der Geltungsbereich 2,8 ha groß. Von diesen 2,8 
ha sollen 2,3 ha mit Modulen überstellt werden (Baugrenze; si-
ehe Nr. 4.2 der Begründung). Dies entspricht sogar weniger als 
der Forderung aus der Gemeinderatssitzung am 26.01.2023 
(2,49 ha). Der Großteil der Restfläche bzw. die Restfläche findet 
Verwendung als Ausgleichsfläche.
Zu den nördlich und östlich gelegenen Wirtschaftswegen 
ist ein jeweiliger Gras-Krautsaum auf einer Breite von ca. 5 
Metern als interne Ausgleichsfläche vorgesehen. Hier sind 
gleichmäßig verteilte Strauchgruppen und Einzelsträucher [auf 
10 Meter Länge sind 10-15 Sträucher in Gruppen zu pflanzen] 
zu pflanzen. Zum Süden und Westen schließen jeweils 5 
Meter breite Ausgleichsflächen ab (Anlage einer naturnahen, 
geschlossenen Hecke durch Pflanzung von Sträuchern in 2-3 
Reihen; fachgerechte Pflege durch abschnittsweises „auf den 
Stock setzen“)
Die maximale Höhe der baulichen Anlagen, also der Pho-
tovoltaikmodule, wird auf 3,5 m über natürlichem Gelände 
beschränkt, um Fernwirkungen über die randlichen Gehölz-
strukturen hinweg zu minimieren bzw. zu vermeiden. Ausnah-
me bildet der Kameramast zur Überwachung der Anlage mit 
einer maximal zulässigen Höhe von 8 m.
Einfriedungen sind dem natürlichen Geländeverlauf anzu-
passen und nur in transparenter Ausführung (Maschendraht, 
Drahtgitter) bis zu einer Höhe von 2,5 m über Oberkante Gelän-
de zulässig. Die Zäune sind so anzulegen, dass durchgehend 
ein Freihalteabstand zwischen Gelände und Zaununterkante 
von 15 cm als Durchlass für Kleintiere eingehalten wird. Sockel 
sind unzulässig.
Die Fläche hat eine leichte Exposition nach Süden. Da die 
Fläche zwischen der geplanten Anlage und Reicheltshofen 
frei ist (keine Gehölze oder Erhebungen), ist der Geltungsbe-
reich einsehbar. Aus diesem Grund ist insbesondere für die 
südliche Anlagengrenze eine 5 m breite Hecke geplant, um 
die Einsehbarkeit zu mindern.
Bürgermeister Bergler, erkundigt sich bei den anwesenden 
Vertretern, Frau Kerstin Schuster und Herr Manuel Locke, der 
Firma Greenovative GmbH aus Fürth nach der Bürgerbetei-
ligung. Hierzu teilt Frau Schuster mit, dass die Bürgerbeteili-
gung erst nach der Genehmigung des vorliegenden Bebau-
ungsplans angegangen werden kann. Die Bürgerbeteiligung 
wird in Form eines Nachrangdarlehens mit ca. 4% Zinsen 
jährlich möglich sein.
a) Billigung der Planungsunterlagen
Der Gemeinderat billigt die Planungsunterlagen bzgl. der 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Häuselstein – Ost“ sowie der 
Änderung des Flächennutzungsplanes durch das Deckblatt 
Nr. 12, jeweils in der Fassung vom 13.07.2023.
b)  Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behör-

den und sonstigen Träger öffentlicher Belange
Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange durchzuführen.

Bauanträge und Bauvoranfragen können auf der Home-
page der Gemeinde Berg eingesehen werden.

Antrag der SPD-Fraktion – Einführung einer Kommunen-
App zur direkten Bürgerbeteiligung im Rahmen der Digi-
talisierungsstrategie der Gemeinde Berg
Am 20. Juni 2023 ging in der Verwaltung ein Antrag der SPD-
Fraktion zur Einführung einer Kommunen-App zur direkten 
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Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Heizungs- und  
Sanitärinstallation

Solaranlagen
Kanalreinigung
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Bürgerbeteiligung im Rahmen der Digitalisierungsstrategie 
der Gemeinde Berg ein.
Angesichts	der	vielfältigen	Potentiale	einer	Kommunen-App	für	
unsere	Gemeinde	im	Rahmen	unserer	Digitalisierungsstrategie	
wird	hiermit	die	Einführung	einer	geeigneten	Kommunen-App	
beantragt.	 Um	 Unterstützung	 und	 Zustimmung	 seitens	 des	
Gemeinderates	wird	gebeten.

Bürgermeister Bergler teilt mit, dass man sich in der Verwal-
tung auch schon mit dem Thema Kommunen-App beschäftigt 
habe. Aus diesem Grund ist heute Herr Martin Schmidmeier 
von der Heimat-Info App anwesend. Anhand einer Power-
Point-Präsentation stellt Herr Schmidmeier die Heimat-Info 
App vor.
Im Anschluss an den Vortrag kommen aus den Reihen des 
Gemeinderats folgende Nachfragen und Anmerkungen:
• Wer finanziert die Schnittstelle zwischen der App und den 

Vereinen.
• Ist mit der Heimat-Info App eine Bürgerbeteiligung mög-

lich.
• Wird durch die Einführung der App das Mitteilungsblatt 

ersetzt.
• Einführung einer Kommunen-App ist ein wichtiger Schritt 

in Richtung Digitalisierung. 
• Evtl. sollten auch noch andere Anbieter ihre App vorstel-

len.
• Ist es möglich die Heimat-Info App testweise für z.B. 3 

Monate einzuführen.
• Gute Homepage müsste eigentlich ausreichen, um die 

Bürgerinnen und Bürger zu informieren.
Herr Schmidmeier beantwortet die Fragen wie folgt:
Die Schnittstelle ist für Vereine kostenfrei.
Ein Tool zur Bürgerbeteiligung kann installiert werden z.B. ein 
Schaden-Melder für Straßenlaternen etc. Ebenso kann das 
Bürgerservice-Menü in die App mit einbezogen werden. Eine 
Chatfunktion gibt es jedoch nicht und soll auch in Zukunft 
nicht eingeführt werden.
Die Heimat-Info App kann gerne testweise eingeführt wer-
den.
Der Erste Bürgermeister erklärt noch, dass die App nicht das 
Mitteilungsblatt ersetzen wird. Dies wird weiterhin wie gehabt 
erscheinen.
Nach Abschluss der Diskussion beschließt der Gemeinderat, 
die Heimat-Info App testweise bis zum 31.12.2023 einzufüh-
ren. 

Neubau einer Asphalt-Pumptrack Anlage mit 
Jumpline in Berg (OT Meilenhofen)
a) Bekanntgabe des Ausschreibungsergebnisses vom 

12.07.2023
Die Angebotseröffnung fand am 12.07.2023 statt. Die Verga-
beunterlagen wurden fünfmal abgerufen. Bis zum Beginn des 
Eröffnungstermins um 13:00 Uhr lagen 4 Angebote vor.
Die Kostenspanne des noch ungeprüften Ausschreibungs-
ergebnisses liegt zwischen 117.674,42 € und 328.960,39 €. 
Ein Förderantrag wurde mit geschätzten Bruttokosten von 
280.000,00 € eingereicht und auch bereits genehmigt.

b)  Ermächtigungsbeschluss für die Verwaltung zur Vergabe 
der Bauleistungen an den wirtschaftlichsten Bieter

Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Ausschreibungsergebnis 
vom 12.07.2023 und ermächtigt die Verwaltung, nach Prüfung 
des Ausschreibungsergebnisses, den Auftrag für den Neubau 
einer Asphalt-Pumptrack Anlage mit Jumpline in Berg (OT 
Meilenhofen) an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Wasserversorgung Berg: Verbundleitung WV Berg 
-WV Pettenhofener Gruppe (Durchführungsbe-
schluss für die Baumaßnahme)
Der Gemeinderat hat sich bereits in der Sitzung am 14.10.2021 
mit der Thematik befasst und sein Einverständnis zur wei-
teren Planung des Verbunds mit der Pettenhofener Gruppe 
erklärt.
Zur Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Berg soll mit 
der Wasserversorgungsanlage des Zweckverbands zur Was-
serversorgung der Pettenhofener Gruppe mit einer Trinkwas-
serleitung erstmalig verbunden werden. 
Die Verbundleitung ist vom Hochbehälter Häuselstein (WVA 
Berg) zur Hauptleitung in der Nähe des Hochbehälters Traun-
feld (WVA Pettenhofen) geplant. Die Verbundleitung soll einen 
vollwertigen Austausch von Trinkwasser in beide Richtungen 
zwischen den Wasserversorgungsanlagen sicherstellen. Auf-
grund der Topografie wird am HB Häuselstein ein Pumpwerk 
zur Förderung von Trinkwasser in Richtung WVA Pettenhofen 
erforderlich.
Den Erläuterungen zu der vom Ingenieurbüro Petter, Neumarkt, 
erstellten Entwurfsplanung „Wasserversorgung Gemeinde 
Berg: Verbundleitung WV Berg - WV Pettenhofener Gruppe) 
vom 08.05.2023 liegt eine Kostenberechnung bei.
Die Baukosten für die Verbundleitung inkl. Pumpwerk be-
tragen nach dieser Kostenberechnung 531.000 Euro netto. 
Inklusive Baunebenkosten ist mit Gesamtkosten in Höhe von 
ca. 663.000 Euro brutto zu rechnen.
Was die Baukosten betrifft, ist zwischen der Gemeinde 
Berg und dem Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Pettenhofener Gruppe abgestimmt, dass die Kosten - den 
Rohrleitungsbau DN 150 in Höhe von 441.000 Euro sowie 
die Baunebenkosten (aktuell: Ingenieurhonorar LPH 1-3 in 
Höhe von ca. 26.500 Euro) betreffend - zu gleichen Teilen 
getragen werden.
Hinsichtlich der Förderung nach RZWas wird die Gemeinde 
Berg das Förderverfahren durchführen und den erforderlichen 
Zuwendungsantrag stellen. Die Verteilung der Zuwendungen 
auf die Gemeinde Berg und den Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Pettenhofener Gruppe erfolgt dann entspre-
chend der anteilsmäßigen Übernahme der Kosten (Baukosten, 
Baunebenkosten-Ingenieurhonorar).
Bezüglich der Baukosten für das Pumpwerk in Höhe von 
90.000 Euro (Anlagentechnik: 60.000 Euro, Elektrotechnik: 
30.000 Euro) ist noch anzuführen, dass diese von der Ge-
meinde Berg zu tragen sind.
Entsprechend den obigen Ausführungen beschließt der Ge-
meinderat die Durchführung der Baumaßnahme „Verbundlei-
tung WV Berg - WV Pettenhofener Gruppe“.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a) Bürgermeister Peter Bergler informiert, dass die Gemeinde 

Berg für die Abschlussfahrt der 9. Klasse der Schwarz-
achtal-Schule Berg einen Zuschuss von 350 Euro gewährt 
hat.

b) Weiter teilt der Erste Bürgermeister mit, dass für die 
Landtags- und Bezirkstagswahl am 8. Oktober 2023 das 
Wahllokal „Berg-Rathaus“ ins Bruder-Konrad-Haus verlegt 
wird. Grund dafür sind die laufenden Umbaumaßnahmen 
am Rathaus II.

c) Außerdem erklärt er, dass am Mittwoch den 12.07.2023 der 
Spatenstich für den Neubau der Kindertageseinrichtungen 
in Berg + Stöckelsberg stattgefunden hat.



Mitteilungsblatt Berg Oktober 2023�

Beratung | Planung | MontageJetzt Termin  

vereinbaren

0 91 85 / 94 100 ... mit  
Weichselbaum
mehr Info: weichselbaum.com

FENSTER + Glas-Elemente
Großflächig

Beratung | Planung | MontageJetzt Termin 

vereinbaren

0 91 85 / 94 100 ... mit 
WeichselbaumWeichselbaum
mehr Info: weichselbaum.com

FENSTER + Glas-ElementeFENSTER + Glas-Elemente
GroßflächigGroßflächig

FENSTER + Glas-Elemente
Großflächig

FENSTER + Glas-Elemente
GroßflächigGroßflächig

FENSTER + Glas-Elemente
Großflächig

FENSTER + Glas-Elemente
GroßflächigGroßflächig

&
 Sonnenschutz • H

austüren • G
aragen-Tore • Sm

art H
om

e

Fenster • Rollläden • Raffstoren + Kästen • Markisen • Sicht-

Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

Nichts ist wertiger als eine maß-
gefertigte Vollholz-Küche vom 
Schreiner. Lassen Sie Küchen-
Träume wahr werden und  ver-
wirklichen Sie Ihre Ideen mit 
uns! Wir passen die Küche in 
Funktion und Stil perfekt an.

TRAUM-KÜCHE
GESUCHT?

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463

Bauorganisator/
Baukoordinator 
(m/w/d).

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg

Null Ahnung von Finanzen, dafür aber vom Bau?
Dann bewirb dich bei uns als



www.sparkasse-neumarkt.de/karriere

Bei uns gibt’s:

32 Tage Urlaub

attraktive Bezahlung

Weihnachtsgeld

abwechslungsreiche Aufgaben

Betriebsrente

Kerschensteiner Bau GmbH 
Giggling 13  92367 Pilsach  info@kerschensteiner-bau.de 

ERSCHENSTEINER
BAU GMBH

K

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de



Mitteilungsblatt Berg Oktober 202310

d) Ferner teilt der Erste Bürgermeister mit, dass die Kinder-
nestschaukel für die Kita-Übergangsgruppe in der Schul-
straße geliefert und aufgestellt wurde.

e) Anschließend unterrichtet er den Gemeinderat noch darü-
ber, dass die Beauftragung des Architekten und der Fach-
planer für den Neubau des Feuerwehrhauses in Hausheim 
erfolgt sei.

f) Der Erste Bürgermeister verweist noch auf den offenen 
Brief von einem Bürger aus Oberölsbach zum Thema 
Ortsumfahrung Oberölsbach. Den Brief haben alle Ge-
meinderatsmitglieder als Tischvorlage erhalten.

g) Abschließend teilt Bürgermeister Bergler noch mit, dass 
am 13.07.2023 zwei Bürgeranträge in der Verwaltung 
eingegangen sind. Es handelt sich um folgende Bürger-
anträge:

• Tempo 30 als Regelgeschwindigkeit für Berg und Ober-
ölsbach mit 156 Unterschriften

• Lärmaktionsplan für die St2240 von Loderbach bis Ober-
ölsbach mit 162 Unterschriften

 Die beiden Anträge werden nun geprüft und in einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen behandelt werden.

h) Gemeinderatsmitglied Manuel Pöhner informiert, dass die 
Terrasse am Jugendtreff in Sindlbach nun neugestaltet 
wurde. Vor einiger Zeit hat die Verwaltung zugesichert, die 
Materialkosten für die Erneuerung zu übernehmen. Eine 
Rechnung der Zimmerei Geier über die Materialkosten 
wird aus diesem Grund in den nächsten Tagen an die 
Verwaltung gesendet werden.

i) Gemeinderatsmitglied Simon Lehmeyer teilt mit, dass er 
von Bürgern aus Rühersberg angesprochen wurde, dass 
es im Ort Rührersberg keine Anschlagtafel mehr gibt. 
Er bittet nun darum, dass eine entsprechende Holz-An-
schlagstafel im Ort Rühersberg aufgestellt wird. Bürger-
meister Bergler versichert, dass die Verwaltung sich darum 
kümmern wird.

j) Weiter informiert Gemeinderatsmitglied Simon Lehmeyer, 
dass er von mehreren Bürgern aus Unterölsbach gefragt 
wurde, ob es möglich sei, eine Bio-Abfalltonne für Unteröls-
bach zu beantragen. Der Erste Bürgermeister erklärt, dass 
dies in der Zuständigkeit des Landkreises Neumarkt liegt. 
Die Verwaltung wird sich jedoch diesbezüglich erkundigen 
und wieder Rückmeldung geben.

k) Abschließend fordert Gemeinderatsmitglied Simon 
Lehmeyer noch, dass der Erste Bürgermeister in einem 
Bericht im Mitteilungsblatt ggf. nochmal die genauen Be-
weggründe für das Bewässerungsverbot in der Gemeinde 
Berg darlegt. Ebenfalls soll den Bürgern mitgeteilt werden, 
wie lange das Gießverbot voraussichtlich andauern soll. 
Für einige Bürger ist es nicht verständlich, warum eine 
Gießverbot verhängt wurde. 

l) Gemeinderatsmitglied Alois Braun unterrichtet den Ge-
meinderat, dass der CSU Ortsverband Berg am Sonntag 
den 23. Juli 2023 sein 75-jähriges Bestehen feiert. Zu 
diesem Anlass wird der Leiter der Staatskanzlei Dr. Florian 
Herrmann in Berg erwartet. 

Wahlhelferentschädigung Landtags- und Bezirks-
tagswahlen 2023
Am 08.10.2023 werden die Landtags- und Bezirkstagswahlen 
durchgeführt. 
Hierzu ist die Berufung von Wahlhelfern für die Urnen- und 
Briefwahllokale nötig. 

Spezielle gesetzliche Regelungen für die Wahlhelferent-
schädigung bei Landtags- und Bezirkstagswahlen sind nicht 
vorhanden. §10 der Bundeswahlordnung (BWO) räumt die 
Auszahlung von 25,- bis zu 35,- Euro ein.
Die Höhe der Wahlhelferentschädigung bei der zuletzt im 
Jahr 2021 durchgeführten Bundestagswahl lag bei 35,- Euro 
je Wahlhelfer/-in und entspricht dem Durchschnitt der von 
den Kommunen im Landkreis Neumarkt gezahlten Wahlhel-
ferentschädigung. 
Die Gemeinde Berg beschließt für die Landtags- und Bezirks-
tagswahlen die Festsetzung der Wahlhelferentschädigung auf 
35,- Euro je Wahlhelfer/-in. 

 
Die Gemeinde informiert

 
Klärschlamm-Entwässerungs-Anlage

Die Schwarzachtal-Gemeinde Berg investierte in den zu-
rückliegenden Jahrzehnten viele Euros in die Infrastruktur 
und ganz besonders in die Abwasserentsorgung sowie die 
Wasserversorgung in die Abwasser-Entsorgung. Der in der 
Kläranlage Berg-Meilenhofen anfallende Klärschlamm wurde 
bisher in offenen Schlamm-Faulbehältern über die Kaltfaulung 
stabilisiert und zwischengespeichert, bevor er über eine mo-
bile Schlammentwässerung entwässert und einer Verwertung 
zugeführt wurde. Dieser Vorgang wird sich durch den nahezu 
2,3 Millionen teuren Bau einer stationären Klärschlamm-Ent-
wässerungs-Anlage auf dem Areal der gemeindlichen Klär-
anlage in Zukunft grundlegend ändern.Für die Speicherung 
des entwässerten Klärschlamms wurden drei Container mit 
Unterfahrwägen installiert. Der entwässerte Schlamm wird 
aus dem Austrag der Schneckenpresse über geschlossene 
Spiralförderer gleichmäßig auf die drei Container verteilt. Die 
drei Container wurden in einem baulich getrennten Raum, 
unmittelbar an den Maschinenraum zur Klärschlamm-Entwäs-
serung angeordnet. Die befüllten Container werden über ein 
Schienen-System aus dem Container-Raum transportiert und 
in einem Zyklus von etwa zwei bis drei Wochen entleert. Die 
Kapazität in der Berger Klärschlamm-Entwässerung beträgt 
im Jahr 1200 Tonnen.Anfang August machte sich Bürgermei-
ster Peter Bergler im Beisein von Daniel Sittel, Fachkraft für 
Abwasser-Entsorgung an der gemeindlichen Kläranlage in 
Berg-Meilenhofen ein Bild von den zu Ende gehenden Arbeiten 
an der Klärschlamm-Entsorgungsanlage, die der Gemeinderat 
vor längerer Zeit in Auftrag gegeben hat.

Foto:	Stepper
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Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!
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unsere Ausstellung
Alois-Senefelder-Straße 35 

92318 Neumarkt-Stauf
Telefon: 09181/6986088 
Mail: info@glas-goetz.de
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PWC-Anlage bei Meilenhofen

Eine Großbaustelle der Autobahn-Direktion Niederlassung 
Nordbayern GmbH ist derzeit der östliche Bereich neben der 
Autobahn A3 in Fahrtrichtung Regensburg-Nürnberg in der 
Gemeinde Berg. Zur Verbesserung des Parkplatz-Angebotes 
wird bis Ende 2023 ein unbewirtschaftete PWC-Anlage auf der 
Höhe der Ortschaften Berg und Meilenhofen entstehen. Seit 
Monaten - die Baumaßnahme begann bereits im März 2022 
mit der Rodung der Sträucher und Hecken - sind schwere Bau-
maschinen im Einsatz für die umfangreichen Erdarbeiten und 
die Befestigung der Parkflächen. Ziel der Maßnahme ist die 
Erhöhung der Stellplatz-Kapazitäten und die Verbesserung der 
Situation der sanitären Einrichtungen sowie der Aufenthalts-
qualität. Der Ausbau der PWC-Anlage dient darüber hinaus der 
Erhöhung der Verkehrs-Sicherheit durch den immer zuneh-
mend stärker werdenden LKW-Verkehr. Die Anlage soll nach 
der Fertigstellung 37 Lkw-Stellplätze ausweisen. Daneben sind 
vier Bus-Stellplätze und 34 Pkw-Stellplätze vorgesehen, davon 
zwei Behinderten-Plätze. Bürgermeister Peter Bergler machte 
sich vor kurzem ein Bild vor Ort von der Baumaßnahme, die 
sich über eine Strecke von einem Kilometer hinzieht.

Foto:	Stepper
 

Spielplatz Richtheim

Bürgermeister Peter Bergler und der Berger Gemeinderat ist 
darauf bedacht, den Kleinkindern in den 34 Ortsteilen der 
Schwarzachtal-Gemeinde schön ausgestattete Spielplätze 
zur Verfügung zu stellen. 

Foto:	Stepper
Seitens der Kommune scheute man keine Mittel, im 140000 
Quadratmeter großen Baugebiet „Richtheim-Strassfeld“ nun 
einen modernen Kinderspielplatz, an dem die Kinder bei schö-
nem Wetter herumtollen können, und sich auch deren Eltern 
treffen können, zu errichten. Schon in wenigen Wochen will 
man seitens der Gemeinde den Spielplatz für die Allgemeinheit 
öffnen. Ausgestattet ist der Spielplatz mit einem Areal von 

etwa 500 Quadratmeter mit einer Doppelschaukel, Kletter-
baum-Parcours, Rutsche, Feder-Wipptier-Geräten und einem 
Holzhäuschen. Wie Bürgermeister Bergler beim Pressetermin 
sagte, werde man seitens der Kommune an den vorhandenen 
Böschungen des Spielplatzes noch Sträucher-Anpflanzungen 
vornehmen und Sitzbänke aufstellen. 

 
Kita Stöckelsberg im Bau

3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck, der den im Urlaub be-
findlichen ersten Bürgermeister Peter Bergler im September 
vertrat, machte sich im Juraort Stöckelsberg ein Bild von den 
Arbeiten am zukünftigen zweigruppigen Stöckelsberger Kin-
dergarten, der auf dem Areal gegenüber dem Feuerwehrhaus 
entsteht.
Er war positiv überrascht vom Fortgang der Maurerarbeiten, 
nachdem bereits die Außen- und Innenwände aus Ziegel-
steinen errichtet wurden. Die Arbeitsgemeinschaft Fuchs 
Systembau/Architektenbüro Nutz erstellt die zweigruppige 
Kindertagesstätte nach dem General-Übernehmer-Modell 
(GÜ-Modell).
Der eingeschossige Bau mit 447 Quadratmeter Grund- und 
293 Quadratmeter Nutzfläche wird jeweils für eine Kindergar-
ten- und eine Krippengruppe nach der Fertigstellung einen an-
genehmen Rahmen für die frühkindliche Erziehung bieten.
Dank des General-Übernehmer-Modells spart die Gemeinde 
Berg Zeit und Aufwand. Seitens der Kommune hat man einen 
festen Einzugstermin und einen Fix-Preis. Weitere Vorteile des 
GÜ-Modells: Keine umfangreiche Ausschreibung von Einzel-
gewerken, kein VGV-Verfahren und keine Koordination vieler 
an Planung und Bau beteiligten Partner. Stattdessen bekommt 
die Gemeinde sämtliche Leistungen aus einer Hand. Die Ar-
beitsgemeinschaft kümmert sich um die Planung, Organisation 
und schlüsselfertige Ausführung.
Bis zum Kindergartenjahr 2024/2025 soll das AWO-Kinderhaus 
„Vogelnest“, dessen Leiterin Nadja Lehmeier wird, fertig sein. 
Die Kosten des Gebäudes betragen mit den Außenanlagen 
etwa 1,586 Millionen Euro.

Foto:	Stepper
 

Frischluft-Kulturprogramm

Ein Profi im Betonanmischen war auch dieses Jahr wieder 
Michael Loschge in Mitterrohrenstadt. Seine Ehefrau und 
Gartenbäuerin, Elisabeth Loschge, leitete dieses Mal die klei-
nen und großen TeilnehmerInnen an, einen Gartenbrunnen in 
Form einer Kugel mit Photovoltaikbetrieb selbst zu erstellen. 
Es war wirklich kinderleicht, war man sich einig. Und weil es 
den vier jungen Teilnehmern am ersten Kurstag von zweien so 
viel Spaß machte, betonierten diese gleich noch Gugelhupf-
formen als Gartendekoration. Beim zweiten Termin eine Woche 
später hieß es: Glasform entfernen per Hammer. Die hübsch 
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anzusehenden Kugeln gestalten einen Garten besonders 
abwechslungsreich und laden Vögel sowie Insekten als Gäste 
ein, da diese Tiere auch im Sommer Trinkgelegenheiten be-
nötigen. Zudem hat plätscherndes Wasser eine beruhigende 
Wirkung für den Menschen und erfrischt die Umgebung. Die 
Ergebnisse sind Besucheraugenweiden, waren sich die stol-
zen Hobbykünstler einig. Und für nächstes Jahr hat Elisabeth 
Loschge auch schon wieder eine Idee.

Am 2. November 2023 findet am Bauernmarkt die Fortsetzung 
der Aktionstage anlässlich des 15-jährigen Jubiläums in Koo-
peration mit dem Berger Frischluft-Kulturprogramm statt.
Julian Bogner aus Berg wird zusammen mit der Kulturbe-
auftragten Christine Riel-Sommer von 9-12 Uhr Fragen zum 
Thema Bienen und Honig beantworten. Julian Bogner verkauft 
an dem Aktionsstand auch Honig aus der eigenen Berger 
Imkerei. Der gelernte Landwirt hat zu diesem Thema kosten-
lose Bastelarbeiten für Kinder im Gepäck. Die Kindergärten 
und Ferienbetreuungen sind herzlich eingeladen vorbei zu 
kommen.
Edith Weidinger aus Pilsach wird Heilsalben mit Erwachsenen 
und Badesalze mit Kindern erstellen. Die Kräuterpädagogin 
mit Weiterbildung Volksheilkunde vermittelt Wissenswertes 
über Wildkräuter und deren Verwendung in der Volkskunde, 
Kosmetik und Haushalt anschaulich. Auch hier sind die Kinder-
gartengruppen und die Ferienbetreuung herzlich eingeladen 
aktiv teilzunehmen.

 
Ehrung Hans Bogner

Im Mittelpunkt einer kleinen Feierstunde der Freien Wähler-
gemeinschaft (FWG) stand am Freitag im Motorsportzentrum 
Berg der 62-jährige Hans Bogner aus dem Kettenbacher Weg 
in Berg. Bogner ist seit 30 Jahren erster Vorsitzender der 
Freien Wähler des Ortsverbandes Berg, 30 Jahre Gemeinde-
ratsmitglied in der Schwarzachtal-Gemeinde Berg und seit 
drei Jahrzehnten auch FWG-Fraktionssprecher.
Zu diesem Treff kam trotz der vielen Termine, die sie derzeit 
hat, Daisy Miranda aus Lauterhofen, Pressesprecherin der 
Freien Wähler des Kreisverbandes Neumarkt. Sie bedankte 
sich bei Hans Bogner für dessen langjähriges politisches 
Engagement in der Berger Kommune und für die Ehrenämter, 
die er in Berger Vereinen seit Jahren ausübt.
Die Laudatio auf Hans Bogner hielt der zweite FWG-Vorsitzen-
de und Gemeinderat Alois Sichert aus Hausheim im Beisein 
seines Ratskollegen Manfred Lutz aus Berg-Meilenhofen und 
der anwesenden Vorstandsmitglieder der Freien Wähler Berg. 
„Ehrenämter, wie sie Hans Bogner mit viel Hingabe ausübt, 
werden in der Gesellschaft und auch in unserer Gemeinde viel 

zu wenig geschätzt“, sagte Sichert. Nicht nur bei den Freien 
Wählern Berg, engagiere sich Bogner seit dem Tod seines 
Vorgängers Ernst Wurm voll, sondern seit vielen Jahren beim 
DJK-Sportverein Berg als zweiter Vorsitzender und bei der 
Berger Kolpingsfamilie als umsichtiger Kassenverwalter.
Zusammen mit Miranda und Lutz übergab Sichert an Hans 
Bogner eine Ehrenurkunde und einen Blumenstrauß. 

Foto:	Stepper

 
Waldkindergarten Fuchsbau eröffnet 

Einiges tut sich auf dem Kindergarten-Sektor in der Gemeinde 
Berg, nachdem es immer mehr Kleinkinder in den 34 Ortsteilen 
gibt, die einen Anspruch auf Kinderkrippen- und Kindergarten-
Plätze haben.
Zweiter Bürgermeister Christian Lehmeyer war in Vertretung 
des ersten Bürgermeisters Peter Bergler, bei der offiziellen 
Eröffnung des Wald-Kindergartens „Fuchsbau“ beim Groß-
wiesenhof dabei. Dabei waren auch die sechs Klein-Kinder 
mit ihren Eltern, die Einrichtungsleiterin, die Assistenzkraft 
sowie der Vorstandsvorsitzender und der Bereichsleiter der 
Kinder- und Jugendhilfe der Arbeiter-Wohlfahrt Nürnberger 
Land (AWO).
In seinem Grußwort ging AWO-Vorstandsvorsitzender Legat 
auf die guten Verbindungen der Arbeiter-Wohlfahrt Nürnber-
ger Land mit der Nachbar-Gemeinde Berg ein, die sich den 
neuen Bauwagen, in dem bis zu 20 Kleinkinder ab zweieinhalb 
Jahren Platz haben - 170000 Euro - inklusive der Erschließung 
- kosten ließ. Zweiter Bürgermeister Lehmeyer bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit mit der AWO und war nicht nur 
angetan vom Wald-Kindergarten-Wagen sondern auch von 
seinem Ambiente, umgeben von herrlicher Natur und der 
Abgeschiedenheit vom Verkehr und Lärm. „Beim Großwie-
senhof können die Mädchen und Buben den Wechsel der 
Jahreszeiten, das Wetter und die herrliche Umwelt hautnah 
erleben“, sagte Lehmeyer.

Der Wald-Kindergarten „Fuchsbau“ ist von montags bis frei-
tags von 7.30 bis 14.30 Uhr geöffnet. Die Kinder werden täglich 
mit warmen Mittagessen versorgt. Im Oktober soll noch ein 
„Tag der offenen Türe“ stattfinden.
Anmeldungen werden noch unter 0151/10670199 oder über 
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E-Mail: carmen.testa@awo-nuer-land.de, entgegengenom-
men. 

Fotos:	Stepper
 

Wechsellader Berg

Bürgermeister Peter Bergler und die Gemeinderäte unterstüt-
zen die Freiwilligen Feuerwehren in der Schwarzachtal-Ge-
meinde bestens für ihre vielen Hilfe-Einsätze, die sie Jahr für 
Jahr bei Unfällen, Bränden und technischen Einsätzen leisten. 
In den zurückliegenden Jahren wurden Feuerwehrhäuser neu 
errichtet, Einsatzfahrzeuge angeschafft und auch die notwen-
digen Ausrüstungs-Gegenstände für die Stützpunktwehr Berg 
sowie die Nachbarwehren Loderbach, Hausheim, Oberöls-
bach, Sindlbach und Stöckelsberg käuflich erworben.

Fotos:	Stepper
Das neue Wechsellader-Fahrzeug, für das der Gemeinderat 
bereits im September 2021 „grünes Licht“ gegeben hat, wurde 
durch die Verantwortlichen der Stützpunktwehr Berg - den 
beiden Kommandanten Andreas Brand und Jürgen Dörrmann, 
den beiden FFW-Vorsitzenden Willi Nießlbeck, Christian Holl-
weck, sowie den beiden Berger Kreisbrand-Meistern Andreas 
Feihl und Florian Schuster präsentiert. Anwesend war auch 
Bürgermeister Bergler, der beeindruckt war vom neuen Wech-
sellader-Fahrzeug (WLF), das derzeit in der Halle des Berger 
Bauhofs an der Waller Straße untergestellt ist.
Das neue Wechsellader-Fahrzeug wurde am Samstag, 23. 

September, um 16 Uhr im Rahmen einer Fahrzeug-Schau von 
Ortspfarrer Martin Fuchs und dem Feuerwehrseelsorger und 
Diakon Herbert Götz gesegnet. 

 
Kirwa Rohrenstadt

Programm: 
Samstag, 30.09.2023
14:00 Uhr:  Kirwabaum-

aufstellen
19:30 Uhr:  Kirwatreiben mit 

der Band „Öha“
Sonntag 01.10.2023
15:00 Uhr:  Kaffee und 

Kuchen mit 
musikalischer 
Begleitung der 
„Rascher Buam“

16:00 Uhr:  Kirwabaum-
austanzen

18:00 Uhr:  Baumversteige-
rung

Montag 02.10.2023
Einlass: 19:00 Uhr
20:00 Uhr:  Kirwagaudi im beheizten Festzelt mit der Rock-

band „Worst Case“

Für das leibliche Wohl ist natürlich an allen drei Tagen bestens 
gesorgt.
Auf zahlreiche Gäste freuen sich die Kirwabuam/moila sowie 
der Schützenverein Rohrenstadt.

Foto:	Margit	Niebler

 Die Gemeinde Berg wird „Digitales Amt“
Ministerin Gerlach verleiht Auszeichnung für 
besonderes Engagement bei Digitalisierung

Die Gemeinde Berg 
wird „Digitales Amt“. 
Die Kommune erhielt 
jetzt die neue Auszeich-
nung von Bayerns Di-
gitalministerin Judith 
Gerlach. Als „Digitales 
Amt“ dürfen sich ba-
yerische Kommunen 
bezeichnen, die bereits 
mindestens 50 kommunale und zentrale Online-Verfahren im 
sogenannten BayernPortal verlinkt haben. Diese Kommunen 
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200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.
Beratungsstellenleiter Henrik Grau

Weiherstraße 12  |  92318 Neumarkt in der Oberpfalz
 09181 – 542 10 38
 henrik.grau@steuerring.de
 www.steuerring.de/grau

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.stepper-badundsauna.de

MEISTERBETRIEB
Im Zwiesel 3  
92318 Neumarkt-Pölling 
Tel.: 09181 / 43222

Moderne Sanitärinstallation, altersgerechte 
Badsanierung, Sauna und Schwimmbad

SCHLUSS MIT STANDARD! 
TOP BERATUNG

b e r c h t o l d - m e t a l l b a u . d e

09181■1586
Überdachung ■ Zaun ■ Geländer ■ Treppe ■ Carport ■ Türe ■ Fenster

■ PLANUNG■ BERATUNG ■ FERTIGUNG■ MONTAGE ■ REPARATUR Goldschmidtstr. 9 | 92318 Neumarkt

Metallbauvisionen verwirklichen■ ■ Metallbau ■ Stahlbau ■ Aluminiumbau

RENA Technologies GmbH | Am Röthenbühl 7 | 92348 Berg 

AUSBILDUNG MIT AUSSICHT

The art of wet processing.

Verfahrensmechaniker (m/w/d)

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe 
in den Weiten G, H, J, K & M · Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 • Sa. 9.00 - 13.00 durchgehend

kostenlose
Parkplätze
im HofP

Bequemes Wandern
Leder mit robustem Gewebe

Vibram Laufsohle

Comfortex-Klimamemrane

Anatomisch geformte,
auswechselbare Einlegesohle

Schaft- und Laschenpolsterung 
verhindert Druckstellen
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werden zudem auf der Webseite des Staatsministeriums für 
Digitales veröffentlicht, um zu zeigen, welche Kommunen bei 
der Digitalisierung bereits gut vorangekommen sind.
Digitalministerin Gerlach erklärte: „Die Digitalisierung der 
Verwaltung ist eine der wichtigsten Aufgaben der bayerischen 
Kommunen in den nächsten Monaten. Einige sind hier bereits 
vorbildlich unterwegs. Mit unserem neuen Prädikat ‚Digitales 
Amt‘ wollen wir nicht nur das Engagement dieser Gemeinden, 
Städte und Landkreise würdigen. Wir wollen auch den Bür-
gerinnen und Bürgern dort zeigen: Schaut her, hier könnt Ihr 
viele Eurer Anliegen schon online erledigen.“

Foto:	Stepper
Bürgermeister Bergler betonte: Digitale Rathäuser sind ein 
wichtiger Schritt in Richtung moderne Verwaltung und Bürger-
beteiligung. Sie bieten zahlreiche Vorteile für die Bürgerinnen 
und Bürger sowie für die Verwaltung selbst. 
Es ist wichtig digitale Lösungen sorgfältig und verantwortungs-
bewusst voranzutreiben.
Um das Prädikat „Digitales Amt“ zu erhalten, müssen interes-
sierte Kommunen mindestens 50 rein kommunale oder zentra-
le Online-Verfahren im BayernPortal verlinkt haben. Nach einer 
Prüfung durch das Bayerische Staatsministerium für Digitales 
erhalten die Kommunen ein Schild mit der Aufschrift „Digitales 
Amt“, ein Online-Signet für Ihre Website und sie werden auf 
der Website des Ministeriums veröffentlicht.
Das Bayerische Staatsministerium für Digitales unterstützt 
die Kommunen mit einer Vielzahl von Maßnahmen bei der 
Verwaltungsdigitalisierung. Mit dem Förderprogramm „Di-
gitales Rathaus“ stehen insgesamt rund 42 Millionen Euro 
bereit. Gemeinden, Zusammenschlüsse von Gemeinden 
sowie Gemeindeverbände im Freistaat Bayern können diese 
Zuschüsse im Rahmen des Förderprogramms für die erst-
malige Bereitstellung von Online-Diensten erhalten. Mit dem 
„Grundkurs Digitallotse“ vermittelt das Digitalministerium 
rechtliche und organisatorische Grundlagen zur kommunalen 
Digitalisierung.
Weitere Informationen zum Prädikat „Digitales Amt“ finden 
Sie hier: https://www.stmd.bayern.de/themen/digitale-verwal-
tung/digitales-amt

 
Gnadenberg - Altdorfer Tor zerstört

Gnadenberg stand Anfang September unter Schock. Am 
frühen Morgen des 6. Septembers riss ein Lastwagen zwei 
Drittel des Altdorfer Tores mit sich und hinterließ einen Trüm-
merhaufen. Der Lastwagenfahrer eines Speditionsunterneh-
mens hatte wegen einer Sperrung auf der Autobahn A3 nicht 
die ausgeschilderte Umleitung sondern widerrechtlich die für 

Fahrzeuge dieser Größe gesperrte Ausweichroute über Gna-
denberg genommen. Die Ortsdurchfahrt musste für längere 
Zeit gesperrt bleiben.

 
Bekanntmachungshinweise

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen ......................................................................34
Abmeldungen......................................................................36
Geburten ...............................................................................4
Sterbefälle .............................................................................3
Einwohner am 31.08.2023 ..............................................8579
Davon mit Nebenwohnsitz  .............                                  383
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz ..............................8196

 
Fundsachen

Gemeindeverwaltung (Einwohnermeldeamt Zi. 2)
Monat Gegenstand
Aug 23 Kinder Tretroller, schwarz
Aug 23 GoPro 9 Black
Aug 23 Einzelschlüssel mit Einkaufschip
Aug 23 Einzelschlüssel mit zwei Ringanhängern
Aug 23 Mehrgliedriges Armband
Aug 23 Halskette mit dunkelgrauen und weißen Perlen
Aug 23 Einzelschlüssel mit blauem Griff
 
Jul 23 Perlenarmband
Jul 23 Schlüsselbund
Jul 23 Damenfahrrad Marke Express, silber
Jul 23 Damenfahrrad Marke Hercules, pink
Jul 23 Herrenfahrrad Marke Kai Bartz, lila
Jul 23 Schlüssel mit schwarzem Griff
Jul 23 Schlüssel mit schwarzem Griff und Ringanhänger
Jul 23 Schlüssel mit rotem Griff
 
Jun 23 Louis Vuitton Handtasche
Jun 23 Mountainbike schwarz/grün
Jun 23 Schlüssel mit Fuchsanhänger
Jun 23 Goldfarbener Ring mit Unendlichkeitszeichen und 

Strassbesatz
Jun 23 Schlüsselbund mit schwarzem Mäppchen
Jun 23 Schlüsselbund mit SEB-Anhänger
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Mai 23 Schlüsselbund mit drei Schlüsseln
Mai 23 Mercedes Benz Autoschlüssel mit silbernem Ring
Mai 23 Smartphone, Marke: Huawei

Hallenbad Berg 
Gegenstände, die im Hallenbad Berg liegengeblieben sind 
(können auch im Einwohnermeldeamt abgeholt werden): 
Gegenstand
Anthrazitfarbene Halskette mit Schildkröte
Grobgliedrige, silberne Halskette
Silberne Halskette mit kleinen blauen Steinen
Einzelner silberner Ohrstecker mit „Blumenmuster“
Silberne Ohrstecker mit rosa Herzen
Ohrstecker, grüne Blumen
Yin-Yang Kette, silber
Kettenanhänger, silbernes Kreuz
Medaille mit schwarzem Stoffband
Lesebrille braun eingefasst
Sonnenbrille schwarz eingefasst

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg -  
Baugeschichtliche Erkenntnisse 8,00 €
Gemeindechronik Berg 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt 4,95 €
Freizeitkarte Radeln und  
Wandern im Laber- und Altmühltal   1,50 €
Wandern und Einkehren – 
Luftbildband Schwarze Laber  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)   2,00 €
Restmüllsäcke   5,00 €
Biomüllsäcke    5,00 €

 
Gratulationsbesuche

Die Gratulationsbesuche der Jubilare durch die Bürgermeister 
oder den Seniorenbeauftragten werden wieder in gewohnter 
Form durchgeführt – sofern Sie es wünschen!

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Standesamt: Trauungstermine  
während der Bauarbeiten am Rathaus II –  

Vorab festgelegte Trauungstermine

Die Eheschließungen im Standesamt der Gemeinde Berg 
Neumarkt i.d.OPf. finden grundsätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Während der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer ab November 2022 jedoch nicht 
mehr genutzt werden. Deshalb wurde für den Zeitraum der 
Bautätigkeiten eine Ausweichmöglichkeit zur Durchführung 
der Trauungen geschaffen: Die Trauungen finden nun im 
Saal des Gastwirts „Goldener Hirsch“ (Herrnstraße 3, 92348 
Berg) statt. 

Das Standesamt bittet folgendes zu beachten: 
Während der Bauarbeiten am Rathaus II können nur die 
vorab festgelegten monatlichen Trauungstermine genutzt 
werden:

20.10.2023
10.11.2023
08.12.2023

Die Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 Monate 
vor dem Eheschließungstermin möglich. Der Termin wird erst 
bei der Anmeldung festgelegt. Reservierungen im Voraus sind 
nicht möglich.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger statt (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in 
der Gemeinde Berg). Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden 
und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich vorherige 
Kontaktaufnahme mit dem Standesamt (Ansprechpartner: Hr. 
Bauer, Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: standesamt@berg-opf.
de).

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Herrn Bauer, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
armin.bauer@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das Anrufsammeltaxi Berg fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2022) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Nießlbeck, Tel.: 09189/4411-24.
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Abfuhrtag Montag 
Berg, mit Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling, 
Sindlbach, Straßfeld (Richtheim)
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung er-
halten Sie von der Abfallberatung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf., Tel. 09181/470-1239, -1334, -1211,  
-1209, -1299 oder unter www.landkreis-neumarkt.de/ 
abfallwirtschaft.
Feiertagsbedingte Verlegungen bei der Biomüllabfuhr:
Weihnachtsfeiertage  Mo, 25.12. verlegt auf Mi, 27.12. 

Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2023

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181/4763-0),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

Oktober November Dezember

09. | 23. 06. | 20. 04. | 18.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg, Hausheim, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Ober-
wall, Richtheim, Straßfeld (Richtheim), Unterwall 

Oktober November Dezember

04.|18.|31. 15. | 29. 13. | 28.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Riebling, Reichenholz, Rüh-
rersberg, Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

Oktober November Dezember

05. | 18. 02.|15.|29. 13. | 29.

Tour 35/38: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Tour 35: Gewerbepark Berg (am Autohof 24)
Tour 38: Kadenzhofen, Loderbach und Siedlung

Oktober November Dezember

13. | 27. 10. | 24. 08. | 22.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 
09181/470-1209, -1211, -1299.

 Abfuhrplan 2023 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 zur 
Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit Altdorf 
verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Die Regionalbuslinien 512 und 518 ergänzen die 
o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
• Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)
• Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  

(am Kassenwärterhäuschen)
• Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
• Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
• Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
• Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
• Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
• Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
• Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Biomüllabfuhr 2023 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Für die Biomüllabfuhr im gesamten Landkreisgebiet ist die 
Fa. Peter Edenharder GmbH, Pilsach zuständig. Kontakt: 
09181/4763-0, E-Mail: info@edenharder.com 
Bitte beachten: angegeben sind nur die Ortsteile und Stra-
ßen in denen aktuell Biomüll abgefahren wird. 



Mitteilungsblatt Berg Oktober 202321

Bezirk 25 
Okt. Nov. Dez.

13. 17. 15.

Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 

Bezirk 26 
Okt. Nov. Dez.

16. 20. 18.

Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht 

Bezirk 42 
Okt. Nov. Dez.

10. 09. 07.

Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark Loder-
bach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richtheim, 
Straßfeld (Richtheim) 

 Abfuhrplan 2023 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die Abholungen der „Gelben Säcke“ werden 2023 wieder 
durch die Fa. Edenharder aus Pilsach durchgeführt. 

Bezirk 69 
Oktober November Dezember

05. | 18. 02.|15.|29. 13. | 29.

OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, Hausheim, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, Langenthal, 
Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohren-
stadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, 
Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht 

Bezirk 72 
Oktober November Dezember

06. | 19. 03.|16.|30. 14. | 30.

Berg, die OT Beckenhof, Berg, Gewerbepark Berg, Kadenz-
hofen, Loderbach, Meilenhofen, Meilenhofen Industriegebiet, 
Oberwall, Richtheim, Riebling, Straßfeld (Richtheim), Unter-
wall, Großwiesenhof 

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abho-
lung bereit stehen!

 Anleinpflicht für Hunde: Unterscheidung 
große/kleine Hunde wesentlich

In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden über Hun-
dehalter, die ihre Vierbeiner nicht anleinen. 
Im Mitteilungsblatt haben wir schon des Öfteren auf die gel-

tende Hundehaltungsverordnung der Gemeinde Berg über 
das freie Umherlaufen von großen Hunden und Kampfhun-
den hingewiesen, wonach große Hunde und Kampfhunde in 
öffentlichen Anlagen sowie auf öffentlichen Wegen, Straßen 
und Plätzen so zu führen sind, dass sie keine Gefahr für Le-
ben, Gesundheit, Eigentum oder die öffentliche Reinlichkeit 
darstellen. 
Hierzu sind sie innerhalb geschlossener Ortschaften zu jeder 
Tages- und Nachtzeit ständig an der Leine zu führen. 
Als große Hunde sind Hunde zu verstehen, die eine Schul-
terhöhe von mindestens 50 cm aufweisen, wobei erwach-
sene Hunde der Rassen Schäferhund, Boxer, Dobermann, 
Rottweiler und Deutsche Dogge stets zu den großen Hunden 
zählen.
Leider kommt es immer häufiger vor, dass bei der Gemeinde-
verwaltung auch Beschwerden über kleine Hunde eingehen, 
die in den Ortschaften frei umherlaufen.
Aufgrund des Verhältnismäßigkeitsgebotes dürfen Gemeinden 
keine allgemeine Anleinpflicht für Hunde - also auch für kleine 
Hunde - per Verordnung anordnen.
Für die Gemeinde besteht neben dem Vollzug der Hundehal-
tungsverordnung zwar noch die Möglichkeit, Anordnungen für 
den Einzelfall zur Regelung der Hundehaltung für sämtliche 
Hunde zu erlassen, hierfür muss jedoch eine Gefahr - die 
von dem betreffenden Hund ausgeht - hinreichend belegbar 
sein. Das heißt, zum Erlass einer solchen Einzelfallanordnung 
müssen der Gemeinde Berg Hinweise auf die objektive Ge-
fährlichkeit eines bestimmten Hundes - also eine von einem 
Hund ausgehende konkrete Gefahr - vorliegen.
Nachdem nach der gemeindlichen Hundehaltungsverordnung 
Hundehalter sog. kleiner Hunde (Schulterhöhe weniger als 
50 cm) zwar nicht verpflichtet sind, diese anzuleinen, sollten 
sich Hundehalter jedoch unter Berücksichtigung der eigenen 
Sicherheit, zur Sicherheit der Mitbürger und zur Sicherheit 
des Hundes und anderer Tiere, deren Hunde nicht unter die 
Hundehaltungsverordnung fallen, ernsthaft darüber Gedanken 
machen, ob es nicht besser wäre, den Hund dennoch an der 
Leine zu führen.

 Austausch von Wasseruhren  
und Umstellung auf digitale  

und funkauslesbare Wasserzähler  

Derzeit werden im Hauptort Berg im Rahmen des turnusge-
mäßen Austausches digitale und funkauslesbare Wasserzähler 
eingebaut.
Den im Jahr 2023 betroffenen Wasserabnehmern ist bereits im 
vergangenen Jahr ein Anschreiben mit näheren Informationen 
zugegangen. 
Der Austausch erfolgt derzeit straßenweise im Hauptort Berg, 
sowie in den Ortschaften Meilenhofen, Ober- und Unterwall. 
Sollten Sie nicht angetroffen werden, wird durch unsere Mit-
arbeiter der Wasserversorgung ein Schreiben mit der Bitte um 
telefonische Terminvereinbarung  hinterlassen. 
Das Auswechseln der Wasserzähler ist selbstverständlich 
kostenlos.
Hinweis: Wasserzähleranlagen bedürfen eines freien Zu-
ganges, damit ein ungehinderter Wechsel möglich ist. Bitte 
beachten Sie, dass der Unterhalt bzw. die Wartung der 
Absperrarmaturen, die sich vor und nach der Wasseruhr 
befinden, zur Aufgabe des jeweiligen Anschlussnehmers 
gehören. Deshalb bitten wir Sie, vor dem Auswechseltermin 
die Armaturen an der Zähleranlage auf ihre Funktion zu 
überprüfen oder vom Fachinstallateur prüfen zu lassen. Wir 
weisen vorsorglich darauf hin, dass für Schäden, die beim 
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Wechselvorgang entstehen können (z.B. auf Grund überal-
terter Installationen oder festgewordenen Ventilen) keinerlei 
Haftung übernommen wird.
Wir bitten Sie unseren Mitarbeitern den Zugang zum Wasser-
zähler in Ihrem Anwesen zu ermöglichen.
Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter der Was-
serversorgung Herr Federl/Herr Roscher Tel. 0171 7804003 
oder die Gemeindeverwaltung, Frau Gottschalk (Mittwoch 
bis Freitag unter Tel. 09189/4411-20 oder per E-Mail: gisela.
gottschalk@berg-opf.de gerne zur Verfügung.

 Erhöhter Wasserverbrauch auf Grund  
von Defekten an der Hauswasseranlage  

des Grundstückseigentümers

Bei der  Gemeinde Berg gehen jedes Jahr Anträge auf 
Reduzierung von Wasser- und Abwassergebühren infolge 
eines erhöhten Wasserverbrauch auf Grund defekter Was-
serleitungen im Bereich der Hauswasseranlage, z.B. defekte 
Überdruckventile an der Heizung, an Enthärtungsanlagen 
und Wasserfiltern etc. ein. Mitunter kann es dabei um große 
Summen gehen.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass defekte 
Leitungen (Wasserrohrbrüche), Ventile und  ähnliche Mängel, 
die nach der Übergabestelle zu einem erhöhten Wasserver-
brauch führen, im Verantwortungsverbrauch des Grundstück-
seigentümers liegen.
Nach der Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshofes ist auch das durch einen Wasserrohrbruch 
(nach der Übergabestelle) entwichene und ungenutzt in die 
Kanalisation weglaufende Wasser als „verbrauchtes“ Wasser 
im Sinne der Abgabesatzung einzustufen, weil es regelmäßig 
nicht darauf ankommt, zu welchem Zweck das Wasser ent-
nommen wurde, wozu es tatsächlich Verwendung gefunden 
hat und ob es mit Wissen und Willen aus der öffentlichen 
Anlage entnommen  wurde. Für einen ordnungsgemäßen 
Zustand  der Verbrauchsleitungen hinter der Übergabestelle 
hat ausschließlich der Grundstückseigentümer zu sorgen. Ein 
Gebührenerlass wegen sachlicher Unbilligkeit bei Wasser und 
Abwasser in o.g. Fällen scheidet somit regelmäßig aus. 
In vielen Fällen sind die dadurch entstandenen Mehrkosten 
über sog. Wohngebäudeversicherungen etc. abgedeckt. Die 
Gemeinde Berg empfiehlt deshalb – im eigenen Interesse 
– den Versicherungsschutz überprüfen zu lassen.
Lediglich bei Rohrbrüchen, bei denen das Wasser nachweis-
lich nicht in die Kanalisation gelangt, kann auf Antrag ein 
Abzug bei den Abwassergebühren erfolgen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung 
(Frau Gisela Gottschalk, Zi.Nr. 11, 1. Stock, Tel.: 09189/4411-
20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: gisela.gottschalk@berg-opf.
de)

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Aktuelle Beitrags- und Gebührensätze

• Wasserversorgung Gemeinde Berg
a) Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  MwSt. 7 %) 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ MwSt. 7 %)  6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  MwSt. 7 %) 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ MwSt. 7 %) 42,00 €/Jahr

b) Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % MwSt.) 36,00 €/Jahr

c) Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge: 
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.) 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.) 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % MwSt.) 44,20 €/Jahr

• Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag  1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag  12,49 € / m²
Einleitungsgebühr:  1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss: 42,00 €/Jahr

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1
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 Kanalanschlüsse müssen von der Gemeinde 
abgenommen werden

Wir müssen immer 
wieder feststellen, 
dass auf Baugrund-
stücken der Kanal-
anschluss an die 
öffentliche Entwäs-
serungseinrichtung 
erstellt wurde, ohne 
dass die Gemein-
de Berg informiert 
wurde. Demzufolge 
konnten unsere Mit-
arbeiter der Abwasserentsorgung den ordnungsgemäßen An-
schluss und die Dichtigkeit nicht abnehmen und bestätigen. 
Vor diesem Hintergrund müssen wir unausweichlich eine 
Verfilmung von Leitungen an das gemeindliche Kanalnetz 
mit Bewertung durchführen lassen. Die dadurch anfallenden 
Kosten muss die Gemeinde in Rechnung stellen. Wir weisen 
darauf hin, dass die bauausführenden Firmen grundsätzlich 
nicht berechtigt sind, Anschlüsse an die Entwässerungsanlage 
vorzunehmen, ohne dass wir Kenntnis von diesem Vorgang 
erhalten.
Nach der Eigenüberwachungsverordnung ist der Betreiber der 
Entwässerungseinrichtung verpflichtet, sämtliche Leitungen 
(auch Grundstücksleitungen) stetig zu überprüfen und die 
Dichtigkeit der Leitungen zu gewährleisten. 
Daher ergeht die dringende Bitte, den erstellten Kanalan-
schluss an die Gemeinde Berg (Kläranlage Tel. 09189/7170 
oder 0160/95630721 Andreas Dotzer, Daniel Sittel) zu melden 
und abnehmen zu lassen. So mancher Ärger und auch Kosten 
wären somit vermeidbar und all das erfordert lediglich eine 
kurze Terminvereinbarung mit unseren Mitarbeitern in der 
Abwasserentsorgung.
Der Bürgermeister

 Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage der Gemeinde Berg –

 nur nach Durchführung der Installations-
arbeiten durch fachlich geeignete Installati-
onsunternehmen  -  Bezug von Bauwasser

Bitte beachten: Im Gemeindebereich Berg werden Haushalte 
nur mehr mit Trinkwasser versorgt, sofern die Installationsar-
beiten an der Anlage des Grundstückseigentümers durch ein 
Installationsunternehmen mit einer ausreichenden fachlichen 
Qualifikation nach den derzeit gültigen Regeln der Technik 
(DVGW) und sonstigen Sicherheitsvorschriften ordnungsge-
mäß durchgeführt wurden.
Der Grundstückseigentümer hat ab sofort 
jede Inbetriebsetzung der Hauswasseran-
lage bei der Gemeinde Berg - über das 
Installationsunternehmen - zu beantragen. 
Die entsprechenden Formulare werden den 
Bauherrn nach erteilter Baugenehmigung 
zugesandt, bzw. sind bei der Gemeindever-
waltung, sowie über die Homepage www.
berg-opf.de unter der Rubrik Formulare, erhältlich.
Die Inbetriebnahme der Anlage erfolgt ausschließlich durch die 
Gemeinde nach eingegangenem  Inbetriebsetzungsantrag.
Für den Zeitraum des Hausbaus kann bei der Gemeinde ein 
sog. Bauwasseranschluss beantragt werden.

Der Bezug von Bauwasser muss selbstverständlich recht-
zeitig bei der Gemeindeverwaltung (Fr. Gottschalk, Zi.Nr. 11, 
1. Stock, Tel.: 09189/4411-20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: 
gisela.gottschalk@berg-opf.de) beantragt werden, so dass 
der Wasserwart (!) einen sog. Bauwasserzähler setzen kann 
und durch entsprechende Arbeiten an der Absperrvorrichtung 
in der Straße (Schieber) die Versorgung mit Trinkwasser aus 
der öffentlichen Einrichtung ermöglicht.
Für den Bauwasserbezug beträgt die Gebühr 1,17 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers. Für die Anlieferung, 
Montage und Demontage des Bauwasserzählers wird eine 
einmalige Pauschale in Höhe von 115,00 € erhoben.
Der Antragsteller hat den Bauwasserzähler gegen Frost, 
Abhandenkommen und Beschädigungen zu schützen. Bei 
Verlust oder Beschädigung werden dem Antragsteller die 
angefallenen Kosten in Rechnung gestellt und der Verbrauch 
geschätzt. 
Weder Privatpersonen noch Mitarbeiter von Installations-
unternehmen sind berechtigt, Manipulationen an den ge-
meindeeigenen und damit öffentlichen Absperrschiebern 
vorzunehmen!
Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit unseren Wasserwarten 
Herrn Federl oder Herrn Roscher, Tel. 0171 7804003 oder Frau 
Gottschalk Tel. 09189/4411-20 in Verbindung.

 Schäden oder Störungen an Straßenlampen 
über die Bayernwerk Straßenbeleuchtungs-

Störungsmelder-Web-App melden

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde gemeldet werden.
Die Web-App erreichen Sie direkt über den 
untenstehenden Link oder durch Scannen 
des QR-Codes.
Zur leichteren Verwendung kann die Web-
App als Lesezeichen 
gespeichert oder auf 
dem Homescreen des 
Smartphones abgelegt 
werden.
 QR-Code: 
Link:https://energieportal.bayernwerk.de/ 
schadensmelder/reporting/09373113
Das Melden von Straßenbeleuchtungsschäden erfolgt ganz 
einfach über die Auswahl der Brennstellennummer, die auf 
jedem Lampenmasten aufgeklebt ist, sowie der Nennung 
des Schadens. Alternativ besteht die Möglichkeit, die defekte 
Lampe über die Kartenfunktion auszuwählen. Haben Sie auf 
Ihrem Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen der 
Standort der Straßenlampe direkt in der Karte angezeigt.
Nachdem die Meldung bei der Gemeinde eingegangen und 
geprüft ist, wird diese umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebenen persönlichen Da-
ten werden nur für eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuchtungs-Störungs-
meldungen zu den üblichen Bürozeiten gelesen werden.
Sie können bei uns aber auch weiterhin wie gewohnt tele-
fonisch (09189 4411-15) oder per E-Mail (Ramona.Strobl@
berg-opf.de) Bescheid geben, um Schäden oder Störungen 
an Straßenbeleuchtungen zu melden.
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Hallenbad Berg

Für das Hallenbad Berg gelten folgende Eintrittspreise und 
Tarife:

 

 Errichtung von verfahrensfreien  
Tiny-Häusern 

Meldepflicht bezüglich der Beitragspflicht  
zu Herstellungsbeiträgen  
für Wasser und Abwasser

Bei verfahrensfreier Schaffung von zusätzlichen Wohn- und da-
mit Geschossflächen (u.a. Tiny-House etc.) ist die Gemeinde 
Berg auf die Mitwirkungspflicht der Grundstückseigentümer 
angewiesen.
Gemäß § 15 BGS-WAS und § 15 BGS–EWS sind die Eigen-
tümer als Beitrags- und Gebührenschuldner verpflichtet, der 
Gemeinde Berg jegliche Veränderungen unverzüglich zu 
melden und hierüber Auskunft zu erteilen. 
Dies ist eine an sich einfache Aufgabe, sofern Bauanträge 
eingereicht werden und ein Baugenehmigungsverfahren 
durchzuführen ist. In diesen Fällen hat der Eigentümer eines 
Anwesens nichts zu veranlassen, da die neu bzw. zusätzlich 
entstandenen beitragspflichtigen Geschossflächen ohnehin 
durch die Gemeindeverwaltung abgerechnet werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass jedwede verfahrens-
frei entstandene Wohn- bzw. Geschossflächenerweiterung der 
Gemeinde gemeldet werden muss.
Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Frau Gisela 
Gottschalk, Zi.-Nr. 11, Tel. 4411-20 (Mittwoch bis Freitag).

 Erweiterung der Wohnfläche  
muss gemeldet werden

Um eine exakte, präzise Datengrundlage von rechtskonformen 

und sachgerechten Beitragskalkulationen zu haben, müssen 
sämtliche beitragspflichtige Geschossflächen für die Bereiche 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung aufgemessen 
und in die Datenbank der Gemeinde Berg eingearbeitet 
werden. 
Dies ist eine an sich einfache Aufgabe, sofern Bauanträge 
eingereicht werden und ein Baugenehmigungsverfahren 
durchzuführen ist. In diesen Fällen hat der Eigentümer eines 
Anwesens nichts zu veranlassen, da die neu bzw. zusätzlich 
entstandenen beitragspflichtigen Geschossflächen ohnehin 
durch die Gemeindeverwaltung abgerechnet werden.
Bei genehmigungsfreier Schaffung von zusätzlicher Wohn- 
und damit Geschossflächen (Dachgeschossausbau, Nut-
zungsänderungen etc.) ist die Gemeinde Berg auf die Mitwir-
kungspflicht der Grundstückseigentümer angewiesen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass jedwede baugeneh-
migungsfrei entstandene Wohn- bzw. Geschossflächenerwei-
terung der Gemeinde gemeldet werden muss.
Es entsteht auch in langfristiger Betrachtung kein Vorteil für den 
Einzelnen, sofern diese Flächen nicht gemeldet werden. 
Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Frau Gisela 
Gottschalk, Zi.-Nr. 11, Tel. 4411-20 (Mittwoch bis Freitag).

 
Hinweise zum Verbrennen von Abfällen

Grundsätzlich gilt, dass das Verbrennen von Abfällen nicht 
gestattet ist.
Ausnahmen:
Für pflanzliche Abfälle wurden für einzelne nachfolgende 
Fälle im Außenbereich Ausnahmen geschaffen. Selbige 
gelten ganzjährig und nur dann, wenn die pflanzlichen Ab-
fälle nicht anderweitig verwertet (kompostiert, eingearbeitet, 
gehäckselt usw.) werden können. Dabei sind aber Auflagen 
zu beachten!
Verbrennen von Stroh:
Mindestens 7 Tage vor dem beabsichtigten Verbrennen ist bei 
der örtlich zuständigen Gemeinde die Behandlung der stro-
higen Abfälle anzuzeigen. Das Stroh darf verbrannt werden,
- wenn es an Ort und Stelle im Rahmen der landwirtschaft-

lichen Nutzung angefallen ist
- noch nicht abgefahren wurde
- die unten stehenden Auflagen eingehalten werden kön-

nen
- weder die Kommune noch das Landratsamt Einwände 

erheben.
Wichtiger Hinweis: Diese Regelung gilt nicht für bereits ein-
gelagertes Altstroh (Einzelgenehmigung).
Verbrennen von Hecken:
Heckenabfälle dürfen nur sofern keine andere Verwertung 
möglich ist auf einer geeigneten Fläche direkt neben der 
Anfallstelle verbrannt werden.
Wichtiger Hinweis: In der freien Natur ist es verboten, Hecken, 
lebende Zäune, Feldgehölze oder -gebüsche in der Zeit vom 
1. März bis 30. September zurückzuschneiden oder auf den 
Stock zu setzen.
Verbrennen von forstwirtschaftlichen Abfällen:
Eine vorherige Anzeige ist nicht erforderlich. Zu beachten 
ist, dass
- eine Behandlung der Abfälle nur auf dem Anfallwaldgrund-

stück möglich ist
- die Abfälle bei einer forstwirtschaftlichen Nutzung angefal-

len sein müssen
- das Verbrennen forstwirtschaftlich erforderlich ist
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- die unten stehenden Auflagen eingehalten werden (Ein-
schränkungen: mind. 100 m Abstand zum Nachbarwald-
grundstück, Beginn des Verbrennens um 6 Uhr möglich, 
Ziehung eines Schutzstreifens).

Die Regelungen für Einzel-/Sonderfälle (Krautige Abfälle aus 
der Landwirtschaft, holzige Abfälle aus dem Erwerbsgarten-
bau oder Obstanbau, Abfälle aus sonstigen Gärten, Abfälle 
aus dem Ausbau und Unterhaltung von Verkehrswegen und 
Gewässern) erfragen Sie bitte beim Landratsamt, Nürnberger 
Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf., 09181/470-335, Herr Seitz. 
Das Entzünden eines Feuers ist, mindestens 3 Werktage 
vorher bei der Gemeinde Berg, im Bürgerbüro, Zi-Nr.: 2 
anzuzeigen, um einen Falscheinsatz der Feuerwehr zu 
vermeiden. Dazu wird auch die Flurnummer benötigt.

 Kanaleinlaufschächte und Abflussrinnen 
freihalten – Pflichten der Straßenanlieger

Gerade in den Sommer-
monaten werden Einlauf-
schächte und Sinkkästen 
bzw. die Einläufe von 
Straßengräben in ver-
rohrte Teile der Regen-
wasserabführung immer 
wieder zugeschwemmt 
– nicht zuletzt weil man-
che Zeitgenossen ihr 
Schnittgut in Abflussbereichen entsorgen.
Vor diesem Hintergrund bitten wir um zuverlässige Mithilfe 
unserer Mitbürger zur Freihaltung aller Kanaleinlaufbauwerke. 
Es ist nämlich für den Bauhof der Gemeinde völlig unmöglich, 
tausende von Sinkkästen, Straßengrabeneinläufe etc. stetig 
von Unrat jedweder Art frei zu halten. 
Nach dem Ortsrecht nahezu aller Gemeinden in Bayern – und 
somit auch in Berg – ist es die Verpflichtung der Straßen-
anlieger, die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte stetig 
freizumachen und sauber zu halten.

 Nachbarrecht:  
Bäume und Sträucher an der Grenze 

Wie hoch und welcher Abstand?

Immer wieder fragen Hausbesitzer bei der Gemeindever-
waltung zwecks den Vorschriften des Nachbarrechts nach. 
Zwischen privaten Grundstücksnachbarn regelt die Frage 
das Bürgerliche Gesetzbuch (AGBGB Art. 47). Zwischen 
Grundstücksbesitzern und der Gemeinde sind die Vorschriften 
in Art. 29 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes fest-
geschrieben.
Folgendes ist zu beachten:
Bäume und Sträucher sowie Hecken sind unentbehrliche Ein-
grünungsmaßnahmen und zugleich Wind- und Vogelschutz in 
Gärten. An den Grenzen müssen die Hecken und Sträucher 
vom Nachbarn mindestens 0,5 m von Busch- bzw. Baummitte 
entfernt gepflanzt werden, dürfen aber nicht höher als 2 m 
werden.
Bäume und Sträucher, die höher als 2 m wachsen, müssen 
immer wieder zurückgeschnitten werden oder mindestens 
2 m von der Grenze zur Baummitte entfernt sein.
Die vorgenannten Verpflichtungen zum Rückschnitt der Bäume 
und Sträucher entfallen dann, wenn innerhalb von 5 Jahren 
kein formeller Einspruch gegen die Verletzung der Abstands-
vorschriften eingelegt worden ist. Die Verjährung beginnt mit 
Ablauf des Jahres, in dem die Verletzung der Abstandsregeln 

erkennbar wird. Somit wäre eine solche Verpflichtung nach 
5 Jahren verfristet. So könnten Nachbarn in gemeinsamer 
Übereinstimmung z. B. einen Beitrag gegen die fortschreitende 
Denaturierung leisten, in dem übereinstimmend von den o. g. 
Maßen abgeschritten würde.
Für Bäume und Sträucher im Bereich von öffentlichen Straßen 
und Wegen gilt dieser Ausschluss explizit nicht!
Jeder Grundstückseigentümer soll seinen Garten, seine Gren-
zen sowie seine Einfriedungen zu den öffentlichen Straßen 
und Gehwegen hin überprüfen.

 Beschädigung am Spielgelände „Landart“ 
der Mittagsbetreuung

Ende August/ Anfang 
September wurden auf 
dem Gelände „Landart“ 
einige Spielgeräte be-
schädigt, die von den 
Betreuern und Kinder des 
offenen Ganztags genutzt 
werden.
Das Gelände befindet sich 
östlich von Berg (nach der 
Schwarzachbrücke rechts 
Richtung Unterwall). Wer 
hat Beobachtungen ge-
macht und kann Angaben 
machen? Hinweise bit-
te an das Ordnungsamt 
Herrn Armin Bauer, E-Mail armin.bauer@berg-opf.de, Tel. 
09189/4411-10.

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgege-
ben werden z. Hd. Frau Kaiser, Tel. 09189/4411-28,  
E-Mail: renate.kaiser@berg-opf.de

 
Gemeindepartnerschaft

Das traditionelle 
Erntedankfest der 
Berger Partner-
gemeinde Walce 
in Oberschlesien 
wurde in diesem 
Jahr im dortigen 
O r t s t e i l  R o z -
kochow gefeiert. 
Den nahezu 700 
Kilometern langen 
Weg ins Nachbar-
land legten die 
drei Berger Ehren-
bürger von Walce, 
Anita Vogel, der 
ehemalige Berger 
Bürgermeister Hel- Foto:	StepperFoto:	Stepper
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mut Himmler, der frühere Partnerschaftsreferent Josef Schott-
ner, der zum 79. Mal in Walce verweilte, sowie dessen Begleiter 
Peter Fiehl und Ludwig Lehmeier mit zwei Autos zurück. Dort 
feierte man an drei Tagen zusammen mit Regional-Politikern 
und der Bevölkerung das freudige Wiedersehen. 

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2023/2024 
Die Gemeinde Berg bietet für ihre Schulkinder im Sinne einer 
modernen Familienpolitik auch in diesem Schuljahr eine zu-
verlässige Ferienbetreuung an.
Allgemeine Informationen:
Das Angebot richtet sich an Berger Schulkinder der Klassen 
1 bis 6 aller Schularten. Sofern entsprechende Kapazitäten 
vorhanden sind, können auch Kinder aus den Nachbarge-
meinden Pilsach und Lauterhofen (Mittelschulverbund) sowie 
Schulkinder von Mitarbeitern - welche in Betrieben in der Ge-
meinde Berg beschäftigt sind und nicht im Gemeindebereich 
Berg wohnen - die Ferienbetreuung besuchen.
Eine warme Mahlzeit wird täglich angeboten.
Standort:
Die Ferienbetreuung findet in der Schwarzachtal-Schule 
Berg, in den Räumlichkeiten der Offenen Ganztagsschule im 
Hauptgebäude statt. Es können die Schulturnhalle sowie die 
Außenanlagen der Schule genutzt werden. Das Mittagessen 
erfolgt in der Mensa.
Angebote:
Geboten wird den Kindern ein vielfältiges, abwechslungs-
reiches und bedürfnisorientiertes Freizeitangebot.

Halbtags Ganztags
Dauer 7.30 bis 13.30 Uhr 7.30 bis 16.00 Uhr
Kosten 4€ pro Tag 6€ pro Tag
Mittagessen 4,15 € pro Essen

Geschwisterermäßigung: 50 Prozent für das erste Geschwi-
sterkind (= 2,00 bzw. 3,00 Euro pro Tag). Für das zweite und 
jedes weitere Geschwisterkind fällt kein Betreuungsbeitrag 
an.
Der Betreuungsbeitrag, das Essensgeld sowie sonstige Kosten 
werden jeweils zu Beginn des Monats der jeweiligen Ferien 
fällig und per Einzugsermächtigung abgebucht.
Für Ausflüge und Sonderveranstaltungen fallen zusätzliche 
Kosten an!
Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare sowie die Einzugsermächtigung erhal-
ten Sie sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in 
den Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular 
auch unter folgendem Link auf der Homepage der Gemeinde 
Berg ausdrucken: https://berg-opf.de/buerger/formulare/
Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2023
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zustan-
de kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden Sie 
in diesem Fall bis zum jeweiligen Stichtag benachrichtigen.

Für das Schuljahr 2023/24 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:
Herbstferien 2023:  30. Oktober bis 03. November 2023 (4 

Betreuungstage) 01. November Fei-
ertag, Anmeldeschluss: 16. Oktober 
2023

Buß- und Bettag 2023:  22. November 2023, Anmeldeschluss: 
06. November 2023

Faschingsferien 2024:  12. bis 16. Februar 2024 (5 Ferien-
tage), Anmeldeschluss: 29. Januar 
2024

Osterferien 2024:  25. März bis 06. April 2024 (8 Fe-
rientage) – 29. März. und 01. April 
Feiertage, Anmeldeschluss: 11. März 
2024

Pfingstferien 2024:  20. Mai bis 30. Mai 2024 (7 Betreu-
ungstage) – 20. und 30. Mai Feier-
tage, Anmeldeschluss: 06. Mai 2024

Sommerferien 2024:  29. Juli bis 09. August 2024 (10 
Ferientage) und 26. August bis 05. 
September 2023 (9 Ferientage)

 Anmeldeschluss: 15. Juli 2024
Herbstferien 2024:  28. Oktober bis 01. November 2024 

(4 Betreuungstage) 01. November 
Feiertag

 Anmeldeschluss: 14. Oktober 2024
Buß- und Bettag 2024:  20. November 2024, Anmeldeschluss: 

04. November 2024
Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Ihre Fragen beantworten wir 
gerne! Telefon-Nr.: 09189/4416-17
Das gesamte Team der Ferienbetreuung freut sich auf Euch 
und wünschen schon heute: Schöne Ferien!

 Ausflug der Ferienbetreuung  
am 31. Oktober 2023 und Halloween-Party

Einen interessanten Vormittagsausflug für Kinder im Alter von 
sechs Jahren bis zur sechsten Klasse bietet das agile Team der 
Ferienbetreuung der Gemeinde Berg unter Leitung von There-
sa Weigl in Kooperation mit der Kulturbeauftragten Christine 
Riel-Sommer zur Druckerei Semmler nach Dasswang an. 

30 Kinder dürfen sich ein Bild davon machen, wie das Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Berg an diesem Tag produziert wird 
und hinter die Kulissen blicken, denn eine Druckerei produziert 
heutzutage auch T-Shirts, Tassen und vieles mehr. Der Chef der 
Druckerei steht für alle Fragen zur Verfügung. Zum Abschluss 
darf jedes Kind ein druckfrisches Mitteilungsblatt mitnehmen 
und es gibt Wienerwürstchen zu Mittag. Der Unkostenbeitrag 
für den Ausflug beläuft sich auf fünf Euro. Anmeldung für 
die von der Druckerei limitierten 30 Plätze bitte - wie üblich 
- über die Formulare, siehe Homepage der Gemeinde Berg: 
https://berg-opf.de/buerger/formulare/ Ebenfalls darüber die 
Anmeldung für die Halloween-Party mit Betreuerin Brigitte 
Weissmüller am Nachmittag in der Turnhalle bis 16 Uhr. 
Kommt also maskiert! Das Team der Ferienbetreuung freut 
sich auf euch!
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Lehrkräfte an Schulen Berg und Sindlbach

Churadus-Grundschule Sindlbach:
Im Schuljahr 2023/2024 unterrichten an der Chunradus-Grund-
schule Sindlbach folgende Lehrkräfte: Kombiklasse 1./2.: 
Ute Pickel, Kombiklasse 3./4.: Evi Pözl. Ohne Klassenleitung 
unterrichtet Cornelia Quandt, Selina Geiger, Christine Deeg, 
Pfarrvikar Markus Müller und Alexander Ehrenfried.

Schwarzachtal-Schule Berg:
Klassenführung für die 18 Klassen an der Schwarzachtal-
Schule Berg haben folgende Lehrkräfte: 1a Barbara Fritsch, 
1b Janet Willjung, 1g Maria Pfeiffer, 2a Ricarda Bäumel, 2b 
Marlies Lukas, 2g Susanne Kipferler, 3a Elisabeth Hummel, 
3b Anna Simon, 3g Korina Härtl, 4a Eva Schlittenbauer, 4b 
Maximilian Stiegler, 4g Ann-Kathrin Reschke, 5a Rafaela Fürst, 
5b Sophia Heißbauer, 6a Christiane Höß, 7a Katrin Flierl, 8a 
Matthias Lehmann, 9a Kathrin Michels, M9b Matthias Wölfl.
Ohne Klassenleitung unterrichten Rektor und Schulleiter Tho-
mas Frauenknecht, Christine Zollbrecht, Andrea Fügl, Theresa 
Barth, Ronja Brandner, Laura Fritz, Ramona Lindner, Sandra 
Madeisky, Lena Switalla, Cornelia Zellner, Shahla Wassel, 
Wanda Wießmann, Lena Lehr, Yvonne Schulte, Josef Meindl, 
Carine Hollweck, Claudia Hocks-Meyer Martina Mößel und 
Verena Gegenfurtner.
Als neue Lehrkräfte an den Schulen der Gemeinde Berg 
konnte Rektor Thomas Frauenknecht und Konrektorin Ute 
Pickel zum Schulbeginn des Schuljahres 2023/2024 Ramona 
Lindner, Theresa Barth, Sophia Heißbauer, Corinna Zellner, 
Ronja Brandner, Selina Geitner und Maximilian Stiegler be-
grüßen (siehe Foto).

Foto:	Stepper
 

Ein Apfelbaum zum Schulstart

Bürgermeister Peter Bergler – im Nebenberuf Bio-Bauer – kam 
am 1. Schultag in die Mehrzweckhalle des Sport- und Kultur-
zentrums, um die neuen „Erstklässler“ an der Schwarzachtal-
Schule an ihrem ersten Schultag willkommen zu heißen.
Das Gemeindeoberhaupt hatte sich heuer wieder etwas 
Besonderes einfallen lassen. Stellvertretend für alle neuen 
90 „ABC-Schützen“ der Schwarzachtal-Schule Berg und 
der Chunradus-Grundschule Sindlbach durften die Zwillinge 
Greta und Lena-Luise Lehmeier, die in Berg wohnen, symbo-
lisch für alle Erstklässler ein Apfelbäumchen im Beisein von 
Rektor Thomas Frauenknecht und den Eltern der Mädchen 
als „Einschulungs-Geschenk“ der Kommune vom Gemeinde-

Die Gemeinde Berg sucht für die Schwarzachtal-Schule 
Berg und die Chunradus-Grundschule Sindlbach 

frühestens zum 01.01.2024 eine/n
Schulhausmeister/in (m/w/d) 

unbefristet in Vollzeit

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:
- Betreuen der Schulgebäude sowie der Außen- und 

Sportanlagen für Zwecke des Schulbetriebs und der 
Benutzung für außerschulische Zwecke

- Koordination und Betreuung der Reinigungskräfte 
- Pflegen, Überwachen und Bedienen haus- und betriebs-

technischer Anlagen (v.a. Hallenbad)
- Ausführen kleinerer Reparaturen und Instandsetzungen 

am Gebäude, an Geräten und Anlagen
- Im Vertretungsfall Übernahme von Tätigkeiten im Hal-

lenbad 
- Durchführen des Winterdienstes 

Wir erwarten von Ihnen:
- Abgeschlossene mindestens 3-jährige Berufsausbil-

dung in einem für die Hausmeistertätigkeit einschlä-
gigen handwerklichen Beruf (Berufsfelder Installation 
Gas/Wasser, Elektroberufe, Metallbau, Anlagenbau, 
Montierer (m/w/d))

- Handwerkliche Begabung
- Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten außerhalb 

der regelmäßigen Arbeitszeit (u.a. Rufbereitschafts- und 
Wochenenddienst)

- Zuverlässigkeit, Flexibilität, Selbständigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, sowie 
fachliche und soziale Kompetenz in der Kooperation mit 
der Schulleitung und dem Lehrerkollegium

- Freude am Umgang mit Schülerinnen und Schülern

Wir bieten Ihnen:
- umfassende Einarbeitung durch den derzeitigen lang-

jährigen und erfahrenen Schulhausmeister
- vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
- leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD
- betriebliche Krankenversicherung 
- Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffent-

lichen Dienst

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt einge-
stellt.
Die Besetzung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 39 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt 
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und der 
Berufserfahrung nach den Bedingungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).
Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen Auf-
gabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 18.10.2023 
an die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstraße 1, 92348 
Berg, Frau Katrin Nießlbeck, Tel.: 09189 4411-24, E-Mail: 
gemeinde@berg-opf.de.

Gemeinde Berg  
b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung
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Oberhaupt entgegennehmen.
Dem Bürgermeister war und ist es wichtig, dass schon von 
Kindesbeinen achtsam mit der Natur umgegangen wird und 
ihre Produkte geschätzt werden. Deshalb startet die Gemeinde 
Berg im Schuljahr 2023/2024 mit diesem Projekt.
Jede/r Schüler/in, der/die eingeschult wurde, erhielt einen 
sogenannten „Einschulungs-Apfelbaum“. So kann ab der 
ersten Klasse die Entwicklung dieses Baumes von den Schü-
lern, aber auch von deren Eltern beobachtet werden. Von der 
Blüte im Frühjahr bis zum reifen Apfel im Herbst, aber auch 
das Wachsen des Baumes in die Höhe und Breite. „Mit dieser 
Aktion leistet die Schwarzachtal-Gemeinde einen kleinen, aber 
wichtigen Beitrag zum Erhalt unserer Kulturlandschaft und zum 
Klimaschutz“, sagte Bürgermeister Peter Bergler im Beisein 
von Schulrektor Thomas Frauenknecht und den anwesenden 
Lehrkräften und Eltern.
Bürgermeister Bergler und Rektor Thomas Frauenknecht 
wünschte beim Einschulungs-Treff den Erstklässlern/innen 
einen guten Start in das Schulleben

 Einladung zur 2. Bürgerversammlung für 
Kinder und Jugendliche 

Die Gemeinde Berg lädt zusammen mit der Kommunalen Ju-
gendarbeit (KOJA) zur 2. Bürgerversammlung für Jugendliche 
im Alter zwischen 10 und 18 Jahren ein. 
Wann: Freitag, 03. November um 18 Uhr
Wo: Turnhalle in Berg
Themen: Was wurde seit letztem Jahr umgesetzt? Was sind 

aktuelle Themen? Welche Idee habt ihr für die Ge-
meinde Berg? Usw. 

Wer ist dabei:
Bürgermeister Peter Bergler, die Jugendbeauftragten und 
Referent*innen, Kommunale Jugendarbeit 
Ihr seid alle herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Im Anschluss gibt es für alle Pizza!

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

 
Kita St. Vitus, Berg  

Start ins neue KiTa – Jahr
Herzlich Willkommen an alle „alten“ und neuen Familien bei 
uns in der Kindertagesstätte. In diesem Jahr werden 160 
Kinder in 8 Gruppen und 4 Gebäuden von insgesamt 29 pä-
dagogischen Mitarbeitern betreut!
An den Teamtagen hat das Team wieder viele Aktionen, Ver-
anstaltungen geplant und sich intensiv mit der Jahresplanung 
beschäftigt! Wir freuen uns jetzt schon auf die Vorbereitungen 
und natürlich auf die Durchführung unseres Jahresplans.
Nach ein paar Tagen kamen dann auch die neuen Kinder in 
den Kindergarten und nach und nach auch die Krippenkinder. 
Die Eingewöhnung ist jedes Jahr eine intensive Zeit, in der wir 
uns als Team ganz bewusst viel Zeit für unsere neuen Kinder 
nehmen und viel miteinander spielen und uns gegenseitig 
kennenlernen. Wir hoffen, dass die neuen Kinder sich wohl 
fühlen bei uns und gerne in unsere Einrichtung kommen!

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

Abschlussandacht und Schlafnacht der Vorschulkinder
Endlich war es soweit, der lang ersehnte Tag war gekom-
men. 
Die kleine Kirche St. Willibald bot den idealen Rahmen für die 
feierliche Abschiedsandacht. Die Vorschulkinder feierten mit 
ihren Familien diesen besonderen Tag. Unsere Schlaufüchse 
bedankten sich für ihre Zeit als Kindergartenkind. 
Jetzt wartete noch eine ereignisreiche Nacht auf unsere Füch-
se. Als das große Schlaflager in der Turnhalle fertig eingerichtet 
war, trafen wir uns zum gemeinsamen Pizza essen und planten 
den vor uns liegenden Abend. Weiter ging es mit Kino und 
Popcorn, bevor wir zu einer spannenden Nachtwanderung 
aufbrachen. 
und ihren Eltern bedanken, für die wunderschöne Gartenbank 
und die lieben Worte zum Abschied. 

 
Start ins neue Kigajahr
Gut erholt, motiviert und guter Dinge starteten wir, nach den 
Ferien, in das neue Kindergartenjahr. 
Wir dürfen 13 ,,neue“ Kindergartenkinder begrüßen. Wir 
wünschen ihnen einen sanften und schönen Start in die Kin-
dergartenzeit. 
Auch begrüßen wir ,,neu an Bord“ Sarah Herdeis, sie ist 
angehende Erzieherin und absolviert ihr Berufspraktikum in 
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unserer Einrichtung. 
Zusammen spielen, die Welt entdecken, aufwachsen, lachen, 
Freunde haben, erkunden, singen und tanzen. Herzlich Will-
kommen im Kindergarten St. Birgitta      

 
Kindergarten St. Jakobus Sindlbach

 
Start ins neue Kindergartenjahr
 Nach den Sommerferien ist wieder Leben in den Kindergarten 
St. Jakobus eingekehrt. Die neun neuen Kinder gewöhnen sich 
gut in den Kindergartenalltag ein und freuen sich schon auf 
viele Abenteuer mit der Löwengruppe. Bereits am 12.09.2023 
besuchten die Schulanfänger den Kindergarten, um mächtig 
stolz ihre Schultüten zu präsentieren und von ihrem ersten 
Schultag in der Chunradus-Grundschule zu erzählen

 
AWO Kinderhaus Vogelnest, Stöckelsberg

Eröffnung AWO Kinderhaus Vogelnest

Am 04.09.2023 war es endlich soweit und das AWO Kinder-
haus Vogelnest öffnete seine Türen. Der erste Kitatag ist ein 
aufregendes Ereignis, vor allem für die Kinder und deren Fa-
milien. Es war ein sehr erfolgreicher Start mit beiden Gruppen 
und wir freuen uns auf viele gemeinsame Erlebnisse. Recht 
herzlich bedanken möchten wir uns vor allem beim *TSV Stö-
ckelsberg*, der das Alles möglich gemacht hat, vertreten von 
Johannes Fürst. Die Übergangslösung im Sportheim für die 
Kindergartengruppe ist sehr schön und mehr als geglückt!
Der zweite Bürgermeister, Herr Christian Lehmeyer und unser 
Bereichsleiter, Herr Benjamin Hradek wünschten der Einrich-
tungsleitung, Frau Nadja Lehmeier und ihrem Team viel Glück 
und Erfolg für den Start ins Kitajahr 2023/2024.

Das AWO Kinderhaus Vogelnest startet mit der Spatzengruppe 
(Krippe) und der Storchengruppe (Kindergarten) mit einem 
besonderen Jahresthema in das Kitajahr: „Der Natur auf der 
Spur – mit den vier Elementen durch das Kitajahr!“

Tag der offenen Tür
Alle interessierten Familien sind herzlich dazu eingeladen, am 
Tag der offenen Tür, vorbeizukommen. Dieser findet am Frei-
tag, den 20. Oktober 2023 von 15-17 Uhr statt. Auch kleine 
Leckereien, wie Kaffee und Kuchen warten auf euch!

 
27. Ferienprogramm der Gemeinde Berg

In diesem Jahr wurde zum 27. Mal das Ferienprogramm der 
Gemeinde durchgeführt. Bei den  unterschiedlichsten Veran-
staltungen hatten die Kinder wieder die Möglichkeit, in den 
Sommerferien neue Erfahrungen zu sammeln. Angeboten war 
u.a. Kanufahrt, Zeltlager, Handball-, Baseball-, Tennis- ,Tisch-
tennis- und Karate-Schnuppertraining, Berufe schnuppern, 
Schloß Thurn-Fahrt, Kinderturnen, Kegeln, Beach-Volleyball, 
Schießsport, Spiel und Spaß in der Turnhalle, Erste Hilfe für 
Kinder, Selbstverteidigung, Kindgerecht lernen, Entspan-
nungsreisen, Mini-Landkreis, Alltagshelferbox u. Nistkästen 
basteln etc.  Die zahlreichen Veranstaltungen wurden wieder in 
bewährter Weise von den Betreuern der Vereine, engagierten 
Einzelpersonen, der Bücherei, und dem Team der Ferienbe-
treuung durchgeführt. 

Impressionen Ferienprogramm 2023: 
Ferienprogramm 02.08.2023 Max Bögl Ausbildungszen-
trum Löten eines Solarbootes

Unser gemeinsamer Tag hat allen viel Spaß gemacht !
Markus Goss, Ausbilder Elektro, Ausbildungszentrum MAX 
BÖGL Neumarkt i.d.OPf.

DJK-SV Berg  
Kegeln
Im Rahmen des 
Ferienprogramms 
bot die Kegelab-
teilung des DJK-
SV Berg „Kegeln 
für Kids“ an.
Die Kinder im Alter 
zwischen 9 und 
13 Jahren trafen 
sich auf der neuen 
Vier-Bahnen-Anla-
ge im Sportheim 
Berg. Nach der 
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Begrüßung und Einweisung durch Hubert Kerschensteiner, 
der die Anmeldungen entgegen nahm, durften die schon 
ungeduldig wartenden Kinder an die Bahnen.
Allen hat es sehr gut gefallen und sie wollen nächstes Jahr 
wieder bei „Kegeln für Kids“ teilnehmen.

Tischtennisabteilung Berg
Die Tischtennisabteilung Berg hat an 2 Terminen ein Schnup-
pertraining angeboten.
Das Angebot wurde gut angenommen. Es wurden Grundtech-
niken vermittelt, aber auch der Spaß kam nicht zu kurz.
Ein besonders Highlight war das Spiel mit dem neu be-
schafften TT Roboter. Neben dem Hauptverein haben sich 
die Raiffeisenbank, als auch die Sparkasse Neumarkt, an der 
Finanzierung beteiligt. Dafür an dieser Stelle noch einmal 
vielen Dank.
Wir hoffen viele der Teilnehmer im Jugendtraining (Fr ab 18:30) 
wieder begrüßen zu dürfen.

Bewegung und Trommel-Kultur
Viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen am Turnhal-
lentag in den großen Sommerferien. 8 Stunden am Stück 
nutzten sie die Dreifachturnhalle mit all ihren Möglichkeiten. Sie 
spielten genüsslich Hockey, turnen gekonnt mit den Ringen 
sowie am Barren und hatten jede Menge Spaß zusammen bei 
Fußball & Co, während die Eltern froh waren um die herzliche 
Kinderbetreuung. Brigitte Weissmüller war ganztägig für die 
Kinder als Aufsichtsperson zur Verfügung und wurde unter-
stützt von Angelika Lang sowie den Gemeinderäten Manuel 
Pöhner und Johannes Hierl sowie dessen Tochter. Kulturbe-
auftragte Christine Riel Sommer hatte für den Vormittag zudem 
Philipp Mühlleitner für eine Trommelsession organisierte und 
lieferte Pizza als Mittagessen für die Kinder. Im nächsten Jahr 
gibt es eine Neuauflage des Turnhallentages, war man sich 
beim Abschluss nachmittags einig. 

Wasserwacht Berg: Wieder mit dem Schlauchboot auf dem 
alten Kanal unterwegs!
Auch 2023 führte die Wasserwacht Berg wieder das Schlauch-
bootfahren auf dem Ludwigskanal für das Ferienprogramm der 
Gemeinde Berg durch. Bei den Kugeln, Kunst am Kanal bei 
Kettenbach, mussten die Kids zunächst die Boote vorbereiten 
und aufblasen. Ausgerüstet mit Rettungsweste und Paddel 
fuhr man dann mit den beiden Booten bis nach Unteröls-
bach. Im Anschluss konnte dann noch wie früher im Kanal 
gebadet werden. Das Wetter meinte es gut mit den jungen 
Wassersportlern; nass wurde man nicht von Oben – höchstens 
durch eine Spritzschlacht mit dem zweiten Boot. Das Ferien-
programm wurde an den drei Tagen 23., 24. und 25.08.2023 
am Nachmittag durchgeführt. An den drei Terminen nahmen 
insgesamt 52 Kinder teil.
Für die Kinder ganz sicher ein tolles Erlebnis in den Ferien!

Abschließend möchten wir uns nochmals ganz herzlich 
bei allen Veranstaltern und Betreuern – auch im Namen 
der Kinder und Jugendlichen – für die Teilnahme am Feri-
enprogramm bedanken. 
Bürgermeister Peter Bergler sowie die Jugendbeauftrag-
ten 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Kinder-Wochenendfreizeit vom 
17.-19. November in Grafenbuch für 
Mädels und Jungs von 7-12 Jahren. 
Preis: 75,00 €. Anmeldeschluss ist 
Donnerstag, der 2. November 2023. 
 „All Inclusive” – ein ökumenisches, inklusives Jugend-
gebet, am 21. November um 19.00 Uhr in der Klosterkirche 
Plankstetten: „All Inclusive“ wird vom BDKJ, der Evang. Ju-
gend im Dekanat Neumarkt, der kath. Jugendstelle Neumarkt 
und Regens Wagner veranstaltet 
Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch. Am Samstag, 02. 
Dezember 2023 von 14:00 – 20:00 Uhr findet der schon zur 
Tradition gewordenen Waldweihnachtsmarkt zum fünften Mal 
statt. Die Evang. Jugend der Dekanate Altdorf, Hersbruck und 
Neumarkt sowie die Evangelische Landjugend (ELJ) laden 
dazu herzlich ein. 
Mitarbeiter:innen-Wochenende vom 8.-10. Dezember in 
Grafenbuch für alle Ehrenamtlichen der Evang. Jugend in den 
Verbänden, Kirchengemeinden und auf Dekanatsebene. 
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax: 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
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elkb.de, www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

 Krabbelgruppe  
der katholischen Pfarrgemeinde St. Vitus

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe. Wir treffen uns jede 
Woche Dienstag (außer in den Ferien) von 9:30 Uhr bis 11 
Uhr im Bruder-Konrad-Haus (Rosenbergstr. 10b; bei schönem 
Wetter auch mal auf einem Spielplatz). Gemeinsam spielen, 
singen und basteln wir, tauschen uns aus und erleben die 
Feste im Jahreskreis. Wir freuen uns immer auf neue Gesichter 
- ein herzliches Willkommen an alle Kinder von Geburt an 
bis Kindergarteneintritt (0-3 Jahre) mit ihren Mamas, Papas, 
Omas…
Die Krabbelgruppe ist ein Angebot der katholischen Pfarrge-
meinde St. Vitus. 
Aktuelle Infos und Kontakt: Maren Dull, 0176-56801658.

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Fortbildung in Schloss Hirschberg in historischem Ambiente

Im Oktober findet wegen des Feiertages keine Märchenstunde 
statt.
Nächster Termin: Dienstag 07. November um 15 Uhr.

Mittwoch 01.11. (Allerheiligen) ist die Bücherei geschlossen!
Ihr Bücherei-Team

  
Nachbarschaftshilfe

Seniorenkurse  
der Gemeinde Berg: 
Computer für Späteinsteiger:
Dienstag 18.30 Uhr, 
Schwarzachtalschule 
Englisch für Späteinsteiger:
Mittwoch 16.15 Uhr, dto. 
Gesundheitskurs AoK- Gewinn:
Montag 09.10.23, 10.00 Uhr Bruder Konrad Haus 
Mobil: 0151/74521423 
oder per Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

 
Führungszeugnis online beantragen

Schnell und einfach von zuhause 
NEU: Die meisten aktuellen Smartphones können den Per-
sonalausweis jetzt auslesen! Ein Kartenlesegerät wird also 

nicht mehr benötigt.
Was ist ein Führungszeugnis? Das Führungszeugnis, um-
gangssprachlich auch „polizeiliches Führungszeugnis“ ge-
nannt, ist eine auf grünem Spezialpapier gedruckte Urkunde, 
die vom Bundesamt für Justiz ausgestellt wird und bescheinigt, 
ob die betreffende Person vorbestraft ist oder nicht. Als Privat-
führungszeugnis dient es zum Beispiel bei Stellenausschrei-
bungen der Vorlage beim künftigen Arbeitgeber
Was benötigen Sie für die Online-Beantragung?
›  Ihren Personalausweis oder elektronischen Aufenthaltstitel 

mit freigeschalteter Online-Ausweisfunktion (freizuschalten 
bei Ihrer Stadt oder Gemeinde) 

›  Die kostenlose „AusweisApp2“ des Bundes zum Auslesen 
des Ausweises (erhältlich in Ihrem Play- oder App-Store 
auf dem Smartphone oder unter www.ausweisapp.bund.
de) 

›  Ein geeignetes Smartphone oder einen Computer und 
ein Kartenlesegerät Hinweis: Ob Ihr Smartphone für das 
Auslesen des Ausweises geeignet ist, erfahren Sie unter 
www.ausweisapp.bund.de. 

› ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner 
oder Digitalkamera), um Nachweise hochzuladen 

›  In bestimmten Fällen einen Drucker, um die Eidesstattliche 
Erklärung abzugeben 

›  Halten Sie bitte außerdem bereit: - Kredit- oder Bankkarte 
zum Bezahlen - 6-stellige Ausweis-Pin zur Anmeldung in 
der App - eventuell hochzuladende Dokumente (Beschei-
nigung Arbeitgeber etc.)

Link Digitales Amt auf https://berg-opf.de/

Von der Augenweide zur Invasiven Plage
Schon ein Wassertropfen genügt um die Saftdruckschleuder 
zu aktivieren!
Fast überall findet man es, das Drüsige oder Indische Spring-
kraut (Impatiens glandulifera). Überall wo es feuchte bis nasse 
Böden vorfindet wurzelt diese Pflanze, daher gerne in Auen 
und an Uferböschungen. Dort bildet die aus dem Himalaya 
stammende Pflanze, die im Sommer bis auf 2 Meter aufwächst, 
schnell Reinbestände aus. 
 Die großen intensiv duftenden pink-rosa Blüten werden gerne 
von Honigbienen und Hummeln angeflogen und bestäubt. 
Nicht nur durch den zuckerhaltigen Pollen ist das Springkraut 
bei den genannten Bestäubern beliebt, im langen Sporn der 
orchideenähnlichen Blüte wird zudem überdurchschnittlich 
viel Nektar produziert – pro Stunde etwa 40-mal mehr als bei 
heimischen Pflanzen. Damit ist das Drüsige Springkraut eine 
wahre Bienenweide, allerdings weniger erfreulich für unsere 
heimischen Pflanzenarten. Durch den schnellen Wuchs und 
die hohe Samenproduktion verdrängt das Springkraut andere 
Uferpflanzen. Eine einzelne Pflanze kann bei der Samenreife 
zwischen 1600 und 4300 Samen ausschleudern und dabei 
reicht schon ein einzelner Wassertropfen, der diesen Mecha-
nismus auslöst. Dieser spezielle Samen-Schleudermecha-
nismus entsteht durch einen hohen Zellsaftdruck der Frucht-
kapsel, die Nähte sind durch den Druck so stark gespannt, 
dass die kleinste Berührung ausreicht, dass diese aufreißen. 
Blitzschnell werden dann die Samen bis auf fast 4 Meter weit 
geschleudert. Treffen diese auf feuchten Untergrund kommt 
es oft zur erfolgreichen Keimung.
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¥ 133 qm WohnflŠche
¥ 340 qm GrundstŸck
¥ schlŸsselfertig

494.700494.700
¥ 133 qm WohnflŠche

Hochwertige DoppelhaushŠlfte in Berngau

Kontakt      mail: info@mhpbau.de        tel: 09181 9511

Ü B ER 2 0 0 0  Q UA D R ATM E T ER N AT U R S T E I N  L AG ER N D

ANDREAS GÖTZ · Oberried 1 · 92367 Pilsach · Tel. 09189 4141887

info@steinmanufaktur-goetz.de · www.steinmanufaktur-goetz.de

• Granit

• Marmor

• Treppen

• Böden

• Küchenarbeitsplatten

• Fensterbänke

• Grabmale

• Grabmalinschriften

SEIT 

2009

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen
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MASSIVE
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FLEXIBLER
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INDIVIDUELLER
GRUNDRISS
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Sie suchen Natursteine - wir haben sie!

mail@ms-natursteine.com
www.ms-natursteine.com

Telefon: 09179/9460933
Mobil: 0171/8071142

MS Natursteine
Am Espan 6 
92361 Röckersbühl
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Blütenvergleich	 der	 Springkräuter:	 von	 links	 Indisches	
Springkraut,	 Kleinblütiges	 Springkraut,	 Großes	 Springkraut	
(heimischer	Vertreter);	Fotos:	Katrin	Mayer

 
Infomesse Familienbildung 2023

Was:  Infomesse Familienbildung 2023 
„Familie in ihrer Vielfalt“ 

Wann: Samstag, 07.10.2023  
10:00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wo:  Landratsamt Neumarkt
Eingeladen sind: Alle (werdenden) Eltern, 
Familien und Großeltern. Programm für (werdende) Eltern 
und auch Großeltern
Angebot: 10 Impulsvorträge rund um die Familie von je-
weils 30 Minuten. Im Saal stehen die Referent*innen dieser 
Beratungsstellen zur Verfügung  sowie weitere Infotische v. 
verschiedenen Fachstellen und einer Bücherei.
Kinderprogramm
Essen & Trinken: Das Familienzentrum Neumarkt e.V. 
kümmert sich um Getränke, deftige Snacks und leckeren 
Kuchen.
Kosten: KEINE 
Veranstalter: Kreisjugendamt Neumarkt, Koordinierungsstelle 
Familienbildung im Landkreis Nkt. 
Weitere Infos und Flyer unter Infomesse Familienbildung 2023 
- Landkreis Neumarkt i.d.OPf: Landratsamt Kreisverwaltung 
Behörde (landkreis-neumarkt.de)

 
Losglück beim VR-Gewinnsparen

Die Raiffeisenbank Neumarkt freut sich mit ihrem Kunden 
Wolfgang Britting, der beim Gewinnsparen der Volks- und 
Raiffeisenbanken in Bayern einen Hauptpreis gewonnen 
hat. Der Kunde der Raiffeisenbankfiliale in Berg erhielt einen 
Geldbetrag von 2.500 Euro und konnte es kaum glauben, als 
ihm sein Kundenberater und Filialleiter Maximilian Schmid die 
gute Nachricht überbrachte. Herzlichen Glückwunsch!

 Foto:	Merle	Strobl

 
Juradistl Streuobstsammlung 2023

Apfelsammlung 2023
Sammeltermin: Samstag, 21. Oktober 2023
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Wo: Mühlhausen auf dem Gelände der Raiffeisen-Handels-
GmbH (An der Lände 8, 92360 Mühlhausen)
Wichtige Hinweise:
• Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und 

dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen Sie Ihre Äpfel 
in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern 
zur Sammelstelle (nicht lose!). 

• Bei Anlieferung wird Ihr Obst gewogen und Sie erhalten 
einen Wiegeschein. 

Die
Veranstalter:
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Sa, 14. Oktober 2023 von 9 – 13 Uhr
vor dem Neumarkter Landratsamt

ab 10 Uhr M
ittagstisch

 mit Spezialitäten 

vom JUradi
stl-Lamm &

 Juradistl
-weiderind

* Verkauf vIELER 
 Obstspezialitäten
* Apfelsorten-Bestimmung
* Beratung rund um das Obst

* Apfelsorten und frischeR 
 Apfelsaft zum Probieren 
* Kaffee und (Obst-) Kuchen 
* Musikalische Umrahmung

Keine Standgebühr! 
Voranmeldung für Verkauf 
erforderlich!
Sachgebiet für Gartenkultur, 

Tel: 09181 – 470 1311      
Fax: 09181 – 470 6811      
Mail: lpv@landkreis-neumarkt.de

 Neumarkter Schmankerlwochen – 
„Weit weg … und doch dahoam“

Neumarkts genuss-
reichste Zeit des Jah-
res beginnt am 1. Ok-
tober: Die Pfalzgrafen-
stadt lädt zu den 33. 
Neumarkter Schman-
kerlwochen. Jetzt im 
Herbst, kann man mit 
außergewöhnlichen 
Geschmackserlebnis-
sen noch einmal kuli-
narisch auf Weltreise 
gehen. Der Kreativität der Neumarkter Schmankerlwirte ist es 
zu verdanken, dass regionale Gerichte ganz neu und überra-

Foto:	Tourismusverband		
Neumarkt	e.V.,	Michaela	Lang

Foto:	Tourismusverband		
Neumarkt	e.V.,	Michaela	Lang
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LAMELLENDACH

Supervision
Coaching
Training
Organisationsentwicklung

Für Wirtschafts-, Gesundheits-und Sozialbranche.

Kennenlern-Termin vereinbaren: 0176 2900 6764 

Martina Lucht 
m.lucht@proceo-berg.de

www.proceo-berg.de

Von Nulltarif bis Exclusiv
bei uns finden Sie alles!
4100 Trend- und Modebrillen

3 Augenoptikermeister
Zeiss Markengläser

Brillen von ARMANI bis ZEISS

Gleitsichtglas-Spezialisten
Oberer Markt 17, 90518 Altdorf
Tel. (0 91 87) 55 05, Fax 55 02

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
www.optik-boetticher-moederer.de
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schend international interpretiert werden – oder umgekehrt. 
www.schmankerlwochen.de

 
Warnhinweis der Polizei Neumarkt 

In den letzten Wochen häufen 
sich wieder Betrugsmaschen 
zum Nachteil von Senioren über 
SMS bzw. WhatsApp. 

Die Täter geben sich als Tochter 
oder Enkel aus und täuschen 
einen Unglücksfall oder eine 
Notlage vor. Anschließend bitten 
die Täter um Überweisung von 
Bargeld.  

 Fotowettbewerb  
„Bauen – flächeneffizient und innovativ“

Gesuchte Motive: Flächeneffiziente neue Wohngebäude, 
Gewerbebetriebe mit Mehrfachnutzungen, Brachflächen, die 
neu genutzt werden oder auch historische Gebäude, die lie-
bevoll saniert wurden und damit einen Neubau auf der grünen 
Wiese ersetzen: 
Gewinnerpreise: Einen Kurzurlaub im Hotel Hollerhöfe in 
Waldeck für zwei Personen, eine Übernachtung im Hotel „Post 
Berching“ für zwei Personen, Gutscheine für das Konzerthaus 
in Blaibach und für das Regensburger Staatstheater, Essens-
gutscheine, Familien-Eintrittskarten für viele Attraktionen in 
der Oberpfalz, regionale Produkte und vieles mehr. Die 20 
Siegerbilder werden durch eine hochkarätig besetzte Jury 
ausgewählt. Die prämierten Bilder werden in der Regierung 
der Oberpfalz ausgestellt.
Teilnahme: Mindestalter 14 Jahre.
Einsendeschluss: 15.10.2023. 
Alle Informationen finden Sie unter www.regierung.oberpfalz.
bayern.de/regierungsbezirk/flaechensparoffensive/fotowett-
bewerb 

 Verbesserung der Lebensqualität vor Ort: 
LEADER startet in eine neue Förderperiode

Die Lebensqualität vor 
Ort durch Initiative der 
Bürgerschaft stärken: 
Das ist das wesentliche 
Ziel von LEADER. Die sogenannten weichen Standort-Faktoren 
werden gestärkt, um vorhandene Potenziale besser zu nutzen 
und eventuelle Schwächen abbauen. 
Auch in der kommenden Förderperiode 2023-2027 wird dies 
wieder möglich sein. Dazu wurden durch das Bayerische 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

1,874 Millionen Euro Fördermittel für die Region zugesagt. Bis 
Ende Januar 2027 kann das LAG-Entscheidungsgremium nun 
wieder innovative Projekte bewerten.
Fachlicher Ansprechpartner: Maria Regensburger, LAG-Ma-
nagement, Tel.: 09181/50929-12, E-Mail: leader@reginagmbh.
de 
https://www.reginagmbh.de/lag-management-leader/

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)
Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)
Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)
Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 
BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 
Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.- 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de
Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 
Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.
Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 
Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de
BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 
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SPE ZIALIST AUF DREI FELDERN: BAU •  KONSTRUK TIVE FERTIGTEILE •  HANDEL 

Wir bieten verschiedenste Einstiegsmöglichkeiten im gewerblichen, kaufmännischen  

und technischen Bereich sowie zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten.

www.klebl.de/karriere
KLEBL GmbH • Gößweinstraße 2 • 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Telefon (09181) 900-0 • personalabteilung@klebl.de Folgen Sie uns auf
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BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.
Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung
SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit
Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung
Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)
Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 
Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre),  
E-Mail: regensburg@donum-vitae-bayern.de,  
Homepage: www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 

Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

 

Vereinsnachrichten
 Veranstaltungskalender 2024 –  

Termine bitte mitteilen

In der Gemeindeverwaltung wird auch für das Jahr 2024 wieder 
der Veranstaltungskalender der Gemeinde Berg erstellt. Die 
mitgeteilten Termine werden ab Januar wieder monatlich im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Der komplette Veranstaltungska-
lender wird wie üblich auch auf der Homepage der Gemeinde 
Berg eingestellt.

Die Vereine und Pfarreien werden gebeten, der Gemein-
deverwaltung schriftlich bis spätestens 27. Oktober 2023 
die Veranstaltungstermine für das Jahr 2024 mitzuteilen (E-
Mail: vorzimmer.buergermeister@berg.de). Vielen Dank!

 Vereinsförderung 2023 –  
Anträge bis 31. Oktober stellen

Auch im laufenden Haushaltsjahr wird die Gemeinde Berg die 
Vereine unterstützen.
Insbesondere die Jugendarbeit soll finanziell nachhaltig ge-
würdigt und anerkannt werden. Entsprechende Anträge müs-
sen der Gemeinde bis zum 31. Oktober 2023 vorliegen.
Im Förderantrag muss die Mitgliederzahl des Vereins und 
der Anteil der Mitglieder unter 18 Jahre angegeben werden 
(Stand: 31.12.2022). Diese Angaben sind zu belegen durch 
eine Kopie der entsprechenden Meldung an den Bayerischen 
Landessportverband.
Auch der Bescheid über staatliche Zuwendungen für nach-
weislich abgehaltene Übungsleiterstunden im Jahr 2022 muss 
in Kopie vorgelegt werden.
Nach Eingang der Anträge wird der Gemeinderat im Novem-
ber/Dezember über das Förderkonzept und damit über die 
Zuwendungen an die einzelnen Vereine entscheiden.
Wir weisen darauf hin, dass keine Energiekostenzuschüsse 
mehr gewährt werden. Somit sind künftig auch keine Belege 
mehr diesbezüglich im Rahmen der Vereinsbezuschussung 
einzureichen.
Anträge, die nach dem 31. Oktober 2023 bei der Gemeinde 
Berg eingehen, können nicht mehr bearbeitet und berück-
sichtigt werden.
Peter Bergler
Erster Bürgermeister
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RAILONE ist für uns mehr als ein 
Name. Als Technologieführer unserer 
Branche ist es unser Unternehmens-
ziel. Wir fertigen moderne Beton-
schwellen und innovative Fahrweg-
systeme für den Schienenverkehr. 
Außerdem bieten wir als Unterneh-
mensgruppe umfangreiche Leistun-
gen im Bereich Engineering und 
Anlagenbau. Und das alles bereits 
seit mehr als 60 Jahren. Um inter-
national innovativ und erfolgreich 
zu bleiben, brauchen wir Kollegen/
-innen, die jeden Tag aufs Neue mit 
uns an individuellen und qualitativ 
hochwertigen Lösungen für unsere 
Kunden arbeiten. 

Freu Dich auf ein mittelständisches 
Unternehmen, das mit Dir im Team 
die Lösungen von morgen gestaltet 
und mit einer modernen Unterneh-
menskultur für Deine persönliche 
Entwicklung sorgt.

Du möchtest gerne bei uns ein-
steigen? Dann bewirb Dich bei uns.

z.H. Kerstin Biehler
RAILONE GmbH 
Dammstraße 5 | 92318 Neumarkt
Tel +49 9181 8952-221
personal@railone.com  
www.railone.de

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn
im September 2024:

Industriekaufleute (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)

BAHN FREI 
FÜR DIE ZUKUNFT
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 Investitionen der Sportvereine im Jahr 2024 
– vorgesehene Maßnahmen  
bei der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert Investitionsmaßnahmen und Sa-
nierungsmaßnahmen gemäß den Richtlinien der Gemeinde 
Berg zur Förderung des Sports
Sofern Sportvereine im Haushaltsjahr 2024 Investitionsmaß-
nahmen mit einer beabsichtigten Förderung durch die Ge-
meinde planen, sollten diese Maßnahmen mit entsprechender 
Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 31.12.2023 
schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf Bezuschus-
sung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.
Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-
ben, können wir im Gemeindehaushalt 2024 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
Veranstaltungskalender

Oktober 
1.10. So. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Ernte-

dankfest, Pfarrkirche, Berg
1.10. So. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Ernte-

dankfest OGV Loderbach, Kirche Loderbach
1.10. So. Pfarreien Stöckelsberg und Gnadenberg, Ern-

tedankfest, 8.00 Uhr Kirche Stöckelsberg, 9.45 
Uhr Kirche Gnadenberg

3.10. Di. Racing-Hasen-Team Rohrenstadt, Fuchsjagd, 
13.15 Uhr, GH Goldene Krone, Rohrenstadt

7.10 Sa. HVTV Sindlbach, Tagesausflug, 7.00 Uhr 
7.10. Sa. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Wall-

fahrt Hausheim-Rittershof
7.10. Sa. KAB Berg, Weinfahrt
8.10. So. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Rosen-

kranzfest
8.10. So. Pfarrei Sindlbach, Rosenkranzfest, 9.45 Uhr, 

Pfarrkirche, Sindlbach
13.10. Fr. Schützenverein Oberölsbach (KBS), Schützen 

Treff, 20.00 Uhr, Schützenhaus, Oberölsbach
14.10. Sa. Dorfgemeinschaft Oberölsbach, Maibaumumle-

gen, 15.00 Uhr, Schützenhaus Oberölsbach
14.10. Sa. OGV Sindlbach, Obstbörse, 9.00 Uhr, Landrats-

amt Neumarkt
14.10. Sa. Feuerwehr Loderbach, Weinfest, 19.30 Uhr, FW 

Haus Loderbach
15.10. So. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, 

Kirchweih 
15.10. So. Pfarrei Stöckelsberg, Festgottesdienst zur 

Kirchweih Oberrohrenstadt, Kirche, Ober-
rohrenstadt

16.10. Mo. Vereine der Altgemeinde Sindlbach, Terminab-
sprache, 20.00 Uhr, Feuerwehrhaus, Sindlbach

19.10. Do. Vereine Altgemeinde Stöckelsberg, Terminab-
sprache für 2024, 19.30 Uhr, Schützenhaus, 
Rohrenstadt

21.10. Sa.  Kolping Berg, Altkleidersammlung, 8.00 Uhr, 
Berg

21.-23.10. Sa.-Mo., Kirwaleit Stöckelsberg, Kirwa Stö-
ckelsberg, Festhalle Fürst, Stöckelsberg

25.10 Mi. Kolping Berg, Weltgebetstag, Kirche, Berg

27.10. Fr. Vereine der Gemeinde Berg, Terminabgabe 
in der Gemeindeverwaltung für Veranstal-
tungskalender 2024

28.10. Sa. Sidlbecker Burschen und Moila, Nachkirwa/ 
Helferessen, 20.00 Uhr, GH Geier, Sindlbach

28.10. Sa. Feuerwehr Berg, Kameradschaftsabend, GH 
Lindenhof, Berg

28.10. Sa. KAB Berg, Herbstfest, BKH, Berg
29.10. So. Pfarrei Stöckelsberg, Kirchweih St. Simon 

und Judas, Pfarrkirche, Stöckelsberg
November 
1.11. Mi. Pfarreien/Allerheiligen, Hl. Messe mit Gräber-

segnung
2.11. Do. Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Aller-

seelen, Pfarrkirche Berg
3.11. Fr. OGV Sindlbach, Jahreshauptversammlung, 

19.00 Uhr, GH Geier, Sindlbach
4.11. Sa. 1. MSC Berg Karpfenessen, 18.30 Uhr, MSC 

Vereinsheim, Berg
10.11. Fr. Kindergarten Sindlbach, Martinszug, 17.00 Uhr 

Kirche/Kindergarten, Sindlbach
11.11. Sa. OGV Berg, Jahreshauptversammlung mit Gar-

tenjahresabschlussfeier, 14.00 Uhr, GH Linden-
hof, Berg

 
Bauernmarkt Berg 

Der Bauernmarkt wird in der Hauptstraße beim Rathaus II in 
Berg abgehalten.
Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr 
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt je-
weils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr 
statt.

 Sparkasse Neumarkt unterstützt die Tisch-
tennisabteilung der DJK-SV Berg

Die Sparkasse Neumarkt-Parsberg hat 250 Euro an die Tisch-
tennisabteilung der DJK-SV Berg für die Anschaffung eines 
Tischtennisroboters gespendet.
1. Spartenleiter Josef Schebeske und 2. Spartenleitern Fritz 
Braun bedankten sich beim Filialbereichsleiter der Sparkas-
se, Manfred Neumüller für die großzügige Unterstützung. Mit 
dem Gerät kann das Training dazu beitragen, die Fähigkeiten 
der Spieler zu verbessern und ihre Leistung auf im Spiel zu 
steigern. Der Roboter wurde gleich im Ferienprogramm des 
Vereins zum Einsatz gebracht und kam sehr gut an.

Eine	Abordnung	der	Tischtennisabteilung	mit	Josef	Schebeske	
und	Fritz	Braun	sowie	Manfred	Neumüller	von	der	Sparkasse	
(3.	von	rechts)	 Foto:	Manfred	Neumüller
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#DasTeambrauchtdich

Wir suchen dich!
Für den Ausbildungsbeginn 2024 suchen wir Auszubildende 
und dual Studierende in 38 Ausbildungsberufen und
11 dualen Studiengängen!
Hohe Übernahmequote | Zukunftssicher

karriere.max-boegl.de

ZENTRALE LAGE IN NEUMARKT
2 - 4 Zimmer | 2 Mehrfamilienhäuser | 27 ETW | 54 - 96 m²

FREYSTADT

NÜRNBERG

ALTDORF A3

Tel. 09181/909-13125
www.schwarzach7.de

Schwarzachweg 7a, 7b
92318 Neumarkt

NEUES WOHNEN 

ZWISCHEN NATUR 

UND ZENTRUM

Bereits im Bau 
Fertigstellung 
Herbst 2024 
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Wasserwacht Berg

Anschwimmen der Wasserwacht Berg am 14.09.2023
Die trockene Zeit ist für die Berger Wasserwacht wieder vorbei! 
Mit dem Schulbeginn wurde auch das Berger Hallenbad neu 
befüllt und in Betrieb genommen:
Am 14.09.2023 kamen deshalb der 1. Bürgermeister Peter 
Bergler, Sportreferent Hans Bogner, Bademeister Roland 
Braun, 1. Vorstand der Wasserwacht Michael Zaschka und 
Technischer Leiter Norbert Nießlbeck mit den Trainern von der 
Wasserwacht-Jugend zum offiziellen Anschwimmen ins Berger 
Hallenbad zusammen. Ab sofort finden somit alle Aktivitäten 
der Wasserwacht Berg wieder statt.
Schwimmkursstart für die Kurse 10 bis 12/2023 war der 
23.09.2023; das erste Schwimmtraining für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene der Wasserwacht startete am Donners-
tag, 21.09.2023 zur gewohnten Zeit. Das Hallenbad Berg ist für 
die Öffentlichkeit seit Freitag, den 15.09.2023, geöffnet. Hier 
unterstützen tatkräftig die Wasserwacht-Rettungsschwimmer 
mit der Schwimmbadaufsicht unseren Bademeister Roland 
Braun.

Foto:	Stepper

Bootsführerfortbildung der Wasserwacht 2023
Zur Aus- und Fortbildung der Bootsführer führte die Kreiswas-
serwacht Neumarkt auch 2023 wieder die schon traditionelle 
Bootsstreckenfahrt auf der Donau durch. Am Wochenende 
des 09./10. September 2023 waren deshalb die Ortsgruppen 
Berg, Berching, Neumarkt, Parsberg und Kelheim mit 5 Booten 
zwischen Regensburg und Passau bei herrlichem Sommer-
wetter unterwegs. 

Von der Wasserwacht Berg nahmen insgesamt 7 Wasser-
wachtler mit den beiden Schlauchbooten teil, davon 4 Boots-
führer, 2 Bootsführer-Anwärter und ein Leichtmatrose.

 
Schwarzachtaler Sänger

Herzliche Einladung zum Volksliedersingen für jung und alt
Am Freitag, 20. Oktober 2023 um 19:00 Uhr im Bruder-Kon-
rad-Haus in Berg

 
Heimat- und Volkstrachtenverein Sindlbach

Die Markenzeichen des Heimat- und Volkstrachtenvereins 
(HVTV) Sindlbach sind die Vereinsfahne, die beiden Leiterwa-
gen, der bunt geschmückte Bänderbaum und die Oberpfälzer 
Tracht mit der Besonderheit, dem Velburger Grashut, den die 
Frauen tragen.
Mit diesen Markenzeichen und unter dem Vereinsmotto 
„Holt ma z’samm – da Hoamat z’lieb“ präsentierte sich die 
34-köpfige Delegation aus dem Sindlbachtal, Kultur- und 
Brauchtumsträger „Nummer eins“ in der Gemeinde Berg vor 
einem großen Publikum in der bayerischen Landeshauptstadt 
München beim größten Trachten- und Schützenzug der Welt 
– dem Oktoberfestzug. 

Foto:	Stepper

 
Dressurturnier der RSG Eichenhof

Es war ein eher nasses Wochenende, an dem die RSG Eichen-
hof ihr Dressurturnier veranstaltete. Aufgrund der Wetterlage 
kamen somit natürlich auch nicht alle genannten Pferd-Reiter-
Paare an den Start. Die LPO (Leistungsprüfung) Prüfungen 
waren mit 60% ausgelastet, die WBO (Wettbewerb) Prüfungen 
mit 80%. Nichts desto trotz, konnten sich die Mitglieder der 
RSG Eichenhof unter den Augen des Richtergremiums rund 
um Sabine Dassler, Dr. Anne Liebetrau, Michaela Schmoll 
und Christine Irl über ihre Erfolge freuen. Die RSG Eichenhof, 
bedankt sich bei 
allen Sponsoren, 
Teilnehmern und 
vor allem bei allen 
Helferinnen und 
Helfern und bei 
der Pächter Fami-
lie Schraufl für die 
Unterstützung.
Foto:	 Der	 3.	 Bür-
germeister 	 der	
Gemeinde	 Berg	
H r. 	 N i e ß l b e c k	
gratuliert	 Theresa	
Schraufl zum drit-
ten	Platz.

 
Freiwillige Feuerwehr Hausheim

Die Feuerwehr Hausheim lädt die Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden mit Partner/-in am Samstag, den 14. Oktober 
2023, um 19.00 Uhr zum traditionellen Fischessen ins Gast-
haus „Zum Roß“ ein.
Die Vorstandschaft
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Erfahrener Musiklehrer bietet individuellen, kreativen Einzel-
unterricht für Klavier, Keyboard und Akkordeon. Komme ins 
Haus. Tel.: 09181-5219824
--------------------------------------------------------------------------------
Suchen in Berg und Umgebung einen überdachten Unter-
stellplatz für ein kleines Wohnmobil. L = 6 m, H = 2,70 m, 
Tel.: 09189-7699, Mobil: 0160-93608182
--------------------------------------------------------------------------------
Rentnerin sucht 1 o. 2 Zi.-Wohnung in Berg und Umgebung 
Max. Warmmiete 650 €, Tel.: 0151/58253604
--------------------------------------------------------------------------------
Suche zuverlässige, private Reinigungskraft in Berg OT 
Richtheim für einen privaten 1-Personen-Senioren-Haushalt.  2 
– 3 Stunden die Woche, flexible Zeiteinteilung. Bezahlung nach 
Vereinbarung. Tel. 0157/82806674, oder 01515/7619772. 
--------------------------------------------------------------------------------

Stellenangebot
Da meine langjährige Haushaltshilfe nun in den wohlver-
dienten Ruhestand geht suche ich eine Nachfolgerin, die 
mich bei den anfallenden Tätigkeiten im Haus, Seminar-

haus und Garten unterstützt,  
2 halbe Tage pro Woche, flexible Arbeitszeit

Kontakt: Ruth Elisa Roth,  
Tel. 09189 4120816, Mobil 0175 2466462

Yoga Ausbildungszentrum 
Wünricht 2, 92348 Berg, www.wuenricht.de 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

¥ 133 qm WohnflŠche
¥ 340 qm GrundstŸck
¥ schlŸsselfertig

494.700494.700
¥ 133 qm WohnflŠche

Hochwertige DoppelhaushŠlfte in Berngau

Kontakt      mail: info@mhpbau.de        tel: 09181 9511

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de
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Mit dem Rad die Schlösser und Burgen der Zukunftsregion erkunden! 
In der Zukunftsregion Schwarzachtalplus gibt es zahlreiche Burgen, 
Schlösser und Herrensitze, die Sie bequem mit dem Fahrrad 
erkunden können. Der Flyer leitet interessierte Radlerinnen und 
Radler verschiedenen Touren historischen Anwesen in Altdorf, Berg, 
Burgthann, Feucht, Postbauer-Heng, Pyrbaum und Schwarzenbruck. 
Die Touren variieren in ihrer Länge zwischen 20 bis 33 km sowie 
zwischen 180 bis 390 Höhenmetern. So ist für jedes Fitnesslevel 
etwas dabei! 

Einfach QR-Codes zu den Touren scannen und losradeln!
In dem Flyer befindet sich für jede Tour ein QR-Code, über den Sie 
auf das Tourenportal komoot.de geleitet werden. 

Erhältlich ist der Flyer digital auf der Website der ILE unter www.schwarzachtalplus.de unter der Rubrik „Freizeit, Kultur 
und Touristik“. Die Printversion erhalten Sie ab Mitte September unter anderem in den Rathäusern der Mitgliedskommunen 
sowie beim DAV Altdorf.  

Das Projekt wird unterstützt durch das Regionalbudget des Amts für Ländliche Entwicklung Mittelfranken. 

KOMMUNALE ALLIANZ 
ZUKUNFTSREGION SCHWARZACHTALPLUS
KOMMUNALE ALLIANZ 
ZUKUNFTSREGION SCHWARZACHTALPLUS

 
DJK Berg Handball

„Ohne Fleiß kein Preis“ – Start in die neue Saison
Nach der Saison ist vor der Saison! Die ersten Spiele stehen 
vor der Tür und die Mannschaften trainierten in den ver-
gangenen Monaten trotz Urlaubszeit fleißig. Um Verletzungen 
vorzubeugen, standen zunächst die Themen Kraft, Stabilität 
sowie Kondition ganz oben auf dem Trainingsplan, bevor es 
um die Spielstrategie ging.
Die ersten Heimspiele stehen an – kommt vorbei, wir freuen 
uns über eure Unterstützung!
Die nächsten Heimspiele/-turniere der Handballerinnen in der 
Berger Sporthalle: 
• Minis: Turnier am 14.10.23 (vormittags)
• E-Jugend: Turnier am 14.10.23 (nachmittags)
• D-Jugend: Turnier am 16.12.23 (vormittags Berg I, ab 

Mittag Berg II)
• B-Jugend: 01.10.2023 um 15:30 Uhr gegen den HC Sulz-

bach-Rosenberg
• Damen: 08.10.2023 um 18:00 Uhr – Lokalderby gegen die 

HSG PyrbaumSeligenporten

 
SKK-RK Berg

Die SKK-RK Berg verkauft frisch geräucherte Saiblinge am 
Samstag, 14. Oktober 2023 im Hof beim Gasthof Knör von 
10.00 – 12.00 Uhr
Vorbestellung bitte bis 10. Oktober 2023 bei 
Hein Christoph, Tel. 0151/24171139
Schmidt Lorenz, Tel. 09189-872
Grasenhiller Johann, Tel. 09189/7300

 
Jahreshauptversammlung BSB 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Bläsersinfonie 
Berg e.V. am Freitag, den 27. Oktober 2023 im Gasthof „Lin-
denhof“ in Berg; Beginn: 19:30 Uhr

 
Schützenverein St. Georg Loderbach

Johann Berschneider aus Kadenzhofen holte DM-Silber 
mit dem Luftgewehr
Der Schützenverein „St. Ge-
org“ Loderbach ist mäch-
tig stolz auf seine hervorra-
genden Nachwuchs-Talente, 
die im Verein trainieren.
Besonders freute man sich 
mit Johann Berschneider, 
der dieses Jahr seine ersten 
großen Meisterschaften auf 
Bayern- und Bundesebene 
schoss und dabei gleich ei-
nen hervorragenden zweiten 
Platz bei den Deutschen Mei-
sterschaften auf der Olympia-
Schieß-Anlage in München-
Hochbrück in der Klasse 
Luftgewehr Schüler männlich 
erringen konnte 
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Unsere Ausbildungsberufe für das Ausbildungsjahr 202 :
 (m/w/d)

 (m/w/d)
 (m/w/d)

(m/w/d)

Du bist dir unsicher ob einer unserer Ausbildungsberufe zu dir passt?
Gerne kannst du bei uns ein Praktikum absolvieren.
Wir zeigen dir gerne, dass wir der richtige Betrieb für dich sind!

Wer sind wir?
Aptiv ist ein international führender Automobilzulieferer, der sich auf die
Technologien rund um autonomes Fahren spezialisiert hat. Wir tragen dazu bei, dass
die Automobilindustrie grüner, sicherer und vernetzter wird.
In Neumarkt fertigen wir Stanzteile für über 490 Kunden, wie BMW, Audi oder
Mercedes.
Wir beschäftigen 400 Mitarbeiter, davon Auszubildende und mit dir bald einen
mehr!

Warum Aptiv? Überzeugt?
Dann bewirb dich jetzt!

Aptiv Services Deutschland GmbH
Herr Michael Beck
Münchener Ring 1
92318 Neumarkt

Tel.: 09181/310-121
michael.beck@aptiv.com

35 Stunden Woche
Tarifgebunden

Stark wachsender Standort
Zukunftssicher
Familiäres Umfeld
30 Tage Urlaub
1. ,- EUR im 1. Lehrjahr
Bike Leasing
Gratis Obst
Arbeitsplatzmassagen
Fitnesskooperation
und vieles mehr …


